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Modul PÄD-9000 (= EwS-AP-01)

Modul PÄD-9000 (= EwS-AP-01): Basismodul Allgemeine Pädago-
gik (= Basismodul Allgemeine Pädagogik)

7 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Eva Matthes

Inhalte:

Sozialisationstheorie und empirische Sozialisationsforschung: Hauptkonzepte pädagogisch relevanter

Sozialisationstheorie und empirischer Sozialisationsforschung; Sozialisationsbedingungen für Kinder,Jugendliche

und Erwachsene unter Berücksichtigung der soziokulturellen Heterogenitäts- und Genderperspektive;

Sozialisationsinstanzen und darauf bezogene pädagogische Handlungsfelder.

Pädagogische Anthropologie: Ältere und jüngere pädagogisch-anthropologische Konzeptionen; Ansätze der

jüngeren interdisziplinären sozialwissenschaftlichen Anthropologie; Kindheit und Jugend in kultur-anthropologischer

Perspektive.

Ideen- , Sozial- und Institutionengeschichte von Erziehung und Bildung: Historische und aktuelle Theorien von

Erziehung und Bildung; Entwicklung pädagogischer Institutionen; Historische Bildungs- und Sozialisationsforschung.

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls ist es, den Studierenden grundlegendes erziehungswissenschaftliches Wissen zu vermitteln, das eine

Grundlage für professionelles Handeln im Lehrberuf darstellt.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 210 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

6

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Sozialisationstheorie und empirische Sozialisationsforschung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:

10LV InhaltHauptkonzepte pädagogisch relevanter Sozialisati-onstheorie und empirischer

Sozialisationsforschung;Sozialisationsbedingungen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene unter

Berücksichtigung der sozio-kulturellen Heterogenitäts- und Genderperspektive; Sozialisationsinstanzen und darauf

bezogene päda-gogische Handlungsfelder.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

EWS-AP-01 Sozialisationstheorie und empirische Sozialisationsforschung (Vorlesung)

Modulteil: Pädagogische Anthropologie

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

EWS AP 01 "Pädagogische Anthropologie" (Vorlesung)

Diese Vorlesung möchte dafür sensibilisieren, dass die Vorstellung vom Wesen des Menschen und seinen

Zielen grundlegend für das pädagogische Denken und Handeln ist. Fragen, die zur Sprache kommen, sind z.

B.: Ist der Mensch nur eine Maschine, die gemäß ihrer Programmierung abläuft, vielleicht vorherbestimmt ist,

oder ist er vielmehr ein Wesen, das durch Freiheit gekennzeichnet ist? Wie kann das Verhältnis von Anlage
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Modul PÄD-9000 (= EwS-AP-01)

und Umwelt für das menschliche Potenzial gefasst werden? Wodurch unterscheidet sich der Mensch vom Tier?

Gibt es universal den Menschen Verbindendes oder sind die kulturellen Unterschiede so groß, dass nur ein

pädagogischer Relativismus angemessen ist? Hat der Mensch eine Bestimmung? Wer oder was entscheidet über

die Ziele des individuellen Menschen? Diese Fragen werden mit Blick auf pädagogisches Denken und Handeln

diskutiert.“

Modulteil: Ideen - , Sozial - und Institutioneng e- schichte von Erziehung und Bildung

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

EwS-AP-01 Ideen-, Sozial und Institutionengeschichte von Erziehung und Unterricht (Vorlesung)

Wie im Titel „Ideen-, Sozial- und Institutionengeschichte“ angeführt, werden in der Veranstaltung 2000 Jahre

Geschichte von Erziehung und Unterricht aus verschiedenen Perspektiven schlaglichtartig beleuchtet. Neben

grundlegenden Entwicklungen in der Familien-, Elementar- und Primarerziehung werden die höhere Bildung

und die Erwachsenenbildung bis zu besonderen Ausformungen von Erziehung und Unterricht in der Zeit

des Nationalsozialismus oder die Geschichte der Frauenbildung thematisiert. Dazu werden verschiedene

Forschungszugänge gewählt und die Inhalte anhand von Bild- und Filmmaterial illustriert. Tutorien vertiefen und

erweitern den jeweiligen Vorlesungsstoff.

Prüfung

EWS-AP-01 Modulgesamtprüfung

Klausur / Prüfungsdauer: 105 Minuten
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Modul SPK-0011 (= EwS-Sch-01)

Modul SPK-0011 (= EwS-Sch-01): Basismodul Schulpädagogik (=
Basismodul Schulpädagogik)

7 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS16/17)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. phil. habil. Klaus Zierer

Verena Lauffer

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Theorie der Schule

Sprache: Deutsch

Prüfung

Theorie der Schule Theorie der Schule

Portfolioprüfung

Modulteile

Modulteil: Bildung, Erziehung, Unterricht

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Basismodul - Beratung, Förderung, Erziehung, Bildung (Vorlesung)

Prüfung

Beratung Beratung, Förderung, Erziehung, Bildung

Portfolioprüfung

Modulteile

Modulteil: Planung und Analyse von Lehr-Lernprozessen

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Praktikumsmodul - Planung, Analyse und Evaluation von Lehr- Lernprozessen (Seminar)

Im Rahmen dieses Seminars erlernen Sie das Basiswissen für eine der Kernaufgaben Ihres späteren Berufs:

der Planung, Analyse und Evaluation von Unterricht. Auf diesem Basiswissen aufbauend werden im Seminar

mehrere Unterrichtsstunden gemeinsam erarbeitet. Um herauszufinden, ob die entwickelten Ideen und Vorhaben

funktionieren, werden Sie Ihre Unterrichtsstunden in der Realität „ausprobieren“. Hierfür hat der Lehrstuhl für

Schulpädagogik das Projekt „Uni trifft Schule“ ins Leben gerufen. Es ist Bestandteil des Seminars, dass Sie mit

Ihrer/m Dozierenden am Ende des Semesters einen Tag lang eine Schule besuchen und dort in Kleingruppen

Ihre zuvor geplanten Unterrichtsstunden in realen Klassen halten. Im Anschluss reflektieren Sie gemeinsam

mit dem Dozenten und der Lehrkraft der Klasse Ihre Stunden, erhalten Feedback und überprüfen Ihre eigenen

Unterrichtsentwürfe und Vorbereitungen kritisch.

... (weiter siehe Digicampus)

Praktikumsmodul - Planung, Analyse und Evaluation von Lehr- Lernprozessen (Seminar)

Im Rahmen dieses Seminars erlernen Sie das Basiswissen für eine der Kernaufgaben Ihres späteren Berufs:

der Planung, Analyse und Evaluation von Unterricht. Auf diesem Basiswissen aufbauend werden im Seminar

mehrere Unterrichtsstunden gemeinsam erarbeitet. Um herauszufinden, ob die entwickelten Ideen und Vorhaben
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funktionieren, werden Sie Ihre Unterrichtsstunden in der Realität „ausprobieren“. Hierfür hat der Lehrstuhl für

Schulpädagogik das Projekt „Uni trifft Schule“ ins Leben gerufen. Es ist Bestandteil des Seminars, dass Sie mit

Ihrer/m Dozierenden am Ende des Semesters einen Tag lang eine Schule besuchen und dort in Kleingruppen

Ihre zuvor geplanten Unterrichtsstunden in realen Klassen halten. Im Anschluss reflektieren Sie gemeinsam

mit dem Dozenten und der Lehrkraft der Klasse Ihre Stunden, erhalten Feedback und überprüfen Ihre eigenen

Unterrichtsentwürfe und Vorbereitungen kritisch.

... (weiter siehe Digicampus)

Praktikumsmodul - Planung, Analyse und Evaluation von Lehr- Lernprozessen (Seminar)

Im Rahmen dieses Seminars erlernen Sie das Basiswissen für eine der Kernaufgaben Ihres späteren Berufs:

der Planung, Analyse und Evaluation von Unterricht. Auf diesem Basiswissen aufbauend werden im Seminar

mehrere Unterrichtsstunden gemeinsam erarbeitet. Um herauszufinden, ob die entwickelten Ideen und Vorhaben

funktionieren, werden Sie Ihre Unterrichtsstunden in der Realität „ausprobieren“. Hierfür hat der Lehrstuhl für

Schulpädagogik das Projekt „Uni trifft Schule“ ins Leben gerufen. Es ist Bestandteil des Seminars, dass Sie mit

Ihrer/m Dozierenden am Ende des Semesters einen Tag lang eine Schule besuchen und dort in Kleingruppen

Ihre zuvor geplanten Unterrichtsstunden in realen Klassen halten. Im Anschluss reflektieren Sie gemeinsam

mit dem Dozenten und der Lehrkraft der Klasse Ihre Stunden, erhalten Feedback und überprüfen Ihre eigenen

Unterrichtsentwürfe und Vorbereitungen kritisch.

... (weiter siehe Digicampus)

Praktikumsmodul - Planung, Analyse und Evaluation von Lehr- Lernprozessen (Seminar)

Im Rahmen dieses Seminars erlernen Sie das Basiswissen für eine der Kernaufgaben Ihres späteren Berufs:

der Planung, Analyse und Evaluation von Unterricht. Auf diesem Basiswissen aufbauend werden im Seminar

mehrere Unterrichtsstunden gemeinsam erarbeitet. Um herauszufinden, ob die entwickelten Ideen und Vorhaben

funktionieren, werden Sie Ihre Unterrichtsstunden in der Realität „ausprobieren“. Hierfür hat der Lehrstuhl für

Schulpädagogik das Projekt „Uni trifft Schule“ ins Leben gerufen. Es ist Bestandteil des Seminars, dass Sie mit

Ihrer/m Dozierenden am Ende des Semesters einen Tag lang eine Schule besuchen und dort in Kleingruppen

Ihre zuvor geplanten Unterrichtsstunden in realen Klassen halten. Wir werden in diesem Seminar das Jakob-

Fugger-Gymnasium in Augsburg besuchen, um dort die Unterrichtsstunden zu halten. Im Anschluss reflektieren

Sie gemeinsam mit dem Dozenten und der Lehrkraft der Klasse Ihre Stunden, erhalten Feedback und überprüfen

Ihre eigenen Unterrichtsentwürfe und Vor

... (weiter siehe Digicampus)

Praktikumsmodul - Planung, Analyse und Evaluation von Lehr- Lernprozessen (Seminar)

Im Rahmen dieses Seminars erlernen Sie das Basiswissen für eine der Kernaufgaben Ihres späteren Berufs:

der Planung, Analyse und Evaluation von Unterricht. Auf diesem Basiswissen aufbauend werden im Seminar

mehrere Unterrichtsstunden gemeinsam erarbeitet. Um herauszufinden, ob die entwickelten Ideen und Vorhaben

funktionieren, werden Sie Ihre Unterrichtsstunden in der Realität „ausprobieren“. Hierfür hat der Lehrstuhl für

Schulpädagogik das Projekt „Uni trifft Schule“ ins Leben gerufen. Es ist Bestandteil des Seminars, dass Sie mit

Ihrer/m Dozierenden am Ende des Semesters einen Tag lang eine Schule besuchen und dort in Kleingruppen

Ihre zuvor geplanten Unterrichtsstunden in realen Klassen halten. Im Anschluss reflektieren Sie gemeinsam

mit dem Dozenten und der Lehrkraft der Klasse Ihre Stunden, erhalten Feedback und überprüfen Ihre eigenen

Unterrichtsentwürfe und Vorbereitungen kritisch.

... (weiter siehe Digicampus)

Praktikumsmodul - Planung, Analyse und Evaluation von Lehr- Lernprozessen (Seminar)

Im Rahmen dieses Seminars erlernen Sie das Basiswissen für eine der Kernaufgaben Ihres späteren Berufs:

der Planung, Analyse und Evaluation von Unterricht. Auf diesem Basiswissen aufbauend werden im Seminar

mehrere Unterrichtsstunden gemeinsam erarbeitet. Um herauszufinden, ob die entwickelten Ideen und Vorhaben

funktionieren, werden Sie Ihre Unterrichtsstunden in der Realität „ausprobieren“. Hierfür hat der Lehrstuhl für

Schulpädagogik das Projekt „Uni trifft Schule“ ins Leben gerufen. Es ist Bestandteil des Seminars, dass Sie mit

Ihrer/m Dozierenden am Ende des Semesters einen Tag lang eine Schule besuchen und dort in Kleingruppen

Ihre zuvor geplanten Unterrichtsstunden in realen Klassen halten. Im Anschluss reflektieren Sie gemeinsam

mit dem Dozenten und der Lehrkraft der Klasse Ihre Stunden, erhalten Feedback und überprüfen Ihre eigenen

Unterrichtsentwürfe und Vorbereitungen kritisch.
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... (weiter siehe Digicampus)

Praktikumsmodul - Planung, Analyse und Evaluation von Lehr- Lernprozessen (Seminar)

Im Rahmen dieses Seminars erlernen Sie das Basiswissen für eine der Kernaufgaben Ihres späteren Berufs:

der Planung, Analyse und Evaluation von Unterricht. Auf diesem Basiswissen aufbauend werden im Seminar

mehrere Unterrichtsstunden gemeinsam erarbeitet. Um herauszufinden, ob die entwickelten Ideen und Vorhaben

funktionieren, werden Sie Ihre Unterrichtsstunden in der Realität „ausprobieren“. Hierfür hat der Lehrstuhl für

Schulpädagogik das Projekt „Uni trifft Schule“ ins Leben gerufen. Es ist Bestandteil des Seminars, dass Sie mit

Ihrer/m Dozierenden am Ende des Semesters einen Tag lang eine Schule besuchen und dort in Kleingruppen

Ihre zuvor geplanten Unterrichtsstunden in realen Klassen halten. Im Anschluss reflektieren Sie gemeinsam

mit dem Dozenten und der Lehrkraft der Klasse Ihre Stunden, erhalten Feedback und überprüfen Ihre eigenen

Unterrichtsentwürfe und Vorbereitungen kritisch.

... (weiter siehe Digicampus)

Praktikumsmodul - Planung, Analyse und Evaluation von Lehr- Lernprozessen (Seminar)

Im Rahmen dieses Seminars erlernen Sie das Basiswissen für eine der Kernaufgaben Ihres späteren Berufs:

der Planung, Analyse und Evaluation von Unterricht. Auf diesem Basiswissen aufbauend werden im Seminar

mehrere Unterrichtsstunden gemeinsam erarbeitet. Um herauszufinden, ob die entwickelten Ideen und Vorhaben

funktionieren, werden Sie Ihre Unterrichtsstunden in der Realität „ausprobieren“. Hierfür hat der Lehrstuhl für

Schulpädagogik das Projekt „Uni trifft Schule“ ins Leben gerufen. Es ist Bestandteil des Seminars, dass Sie mit

Ihrer/m Dozierenden am Ende des Semesters einen Tag lang eine Schule besuchen und dort in Kleingruppen

Ihre zuvor geplanten Unterrichtsstunden in realen Klassen halten. Wir werden in diesem Seminar das Jakob-

Fugger-Gymnasium in Augsburg besuchen, um dort die Unterrichtsstunden zu halten. Im Anschluss reflektieren

Sie gemeinsam mit dem Dozenten und der Lehrkraft der Klasse Ihre Stunden, erhalten Feedback und überprüfen

Ihre eigenen Unterrichtsentwürfe und Vor

... (weiter siehe Digicampus)

Praktikumsmodul - Planung, Analyse und Evaluation von Lehr- Lernprozessen (nur für Gymnasiallehramt)

(Seminar)

Im Rahmen dieses Seminars erlernen Sie das Basiswissen für eine der Kernaufgaben Ihres späteren Berufs:

der Planung, Analyse und Evaluation von Unterricht. Auf diesem Basiswissen aufbauend werden im Seminar

mehrere Unterrichtsstunden gemeinsam erarbeitet. Um herauszufinden, ob die entwickelten Ideen und Vorhaben

funktionieren, werden Sie Ihre Unterrichtsstunden in der Realität „ausprobieren“. Hierfür hat der Lehrstuhl für

Schulpädagogik das Projekt „Uni trifft Schule“ ins Leben gerufen. Es ist Bestandteil des Seminars, dass Sie mit

Ihrer/m Dozierenden am Ende des Semesters einen Tag lang eine Schule besuchen und dort in Kleingruppen

Ihre zuvor geplanten Unterrichtsstunden in realen Klassen halten. Im Anschluss reflektieren Sie gemeinsam

mit dem Dozenten und der Lehrkraft der Klasse Ihre Stunden, erhalten Feedback und überprüfen Ihre eigenen

Unterrichtsentwürfe und Vorbereitungen kritisch.

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Planung Planung und Analyse von Lehr-Lernprozessen

Portfolioprüfung
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Modul PSY-1001 (= EwS-Psy-01): Psychologie Basismodul (=
Psychologie Basismodul)
Psychology: Basic Module

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Markus Dresel

Prof. Dr. Ingo Kollar

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen grundlegende Gegenstände, Begriffe, Theorien, Denkweisen und Methoden der Psychologie

kennen, verstehen und anwenden lernen (im Hinblick auf für das Lehramt zentrale Gegenstandsbereiche).

Bemerkung:

Für weitere Informationen siehe https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einführung in die Psychologie

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 3.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in die Psychologie (Vorlesung)

Die Psychologie bietet differenzierte und empirisch fundierte Erkenntnisse für eine Vielzahl von Anwendungs-

und Berufsfeldern an. Die Vorlesung führt in die Denkweisen, Methoden und Gegenstände der Psychologie

ein und zeigt Anwendungsfelder auf. Eine Schwerpunktsetzung erfolgt auf die Einführung in die Psychologie

des Lernens und des Wissenserwerbs. Hinweis: Parallel zur Vorlesung wird ein Begleitkurs angeboten, in dem

die Vorlesungsinhalte auf den Kontext der Schule und des Unterrichts angewendet sowie Basiskompetenzen

des Fachs Psychologie vermittelt werden (EwS-Psy-01, Nr.2). Das Modulhandbuch sieht vor, diesen

Begleitkurs zeitgleich zur Einführungsvorlesung zu belegen. Curricularbereiche: Psychologie des Lehren u.

Lernens Differentielle u. Persönlichkeitspsychologie der Schule Sozialpsychologie der Schule u. der Familie

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation

Auffälligkeiten im Erleben u. Verhalten von Kindern und Ju

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Einführung in die Psychologie

Klausur / Prüfungsdauer: 60 Minuten

Modulteile

Modulteil: Begleitkurs

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 3.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Begleitkurs zur "Einführung in die Psychologie" (Kurs)
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Ausgewählte curriculare Inhalte der Vorlesung „Einführung in die Psychologie“ werden anhand von

Übungsaufgaben und Übungssitzungen erweitert und vertieft. Ein besonderes Augenmerkt wird dabei auf die

Anwendung der Inhalte auf den schulischen Kontext gelegt. Curricularbereiche: Psychologie des Lehren u.

Lernens Differentielle u. Persönlichkeitspsychologie der Schule Sozialpsychologie der Schule u. der Familie

Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation

Auffälligkeiten im Erleben u. Verhalten

Prüfung

Begleitkurs

Bericht, Protokoll, Hausaufgaben, unbenotet
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Modul PSY-1002 (= EwS-Psy-11): Psychologie Aufbaumodul (=
Psychologie Aufbaumodul)
Psychology: Intermediate Module

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Markus Dresel

Prof. Dr. Ingo Kollar

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihr Wissen im Hinblick auf für das Lehramt zentrale Gegenstandsbereiche, theoretische

Modelle und Methoden der Psychologie erweitern und dieses Wissen anwenden lernen.

Bemerkung:

Für weitere Informationen siehe https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/

Voraussetzungen:

Grundlegende Kenntnisse in der Psychologie

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Aufbauende Vorlesung zu Bedingungen von Lehr-Lernprozessen

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Psychologie II für Lehramtsstudierende - Bedingungen von Lehr-Lernprozessen (Vorlesung)

In der Vorlesung werden ausgewählte Themen aus allen Bereichen der psychologischen Lehramtsausbildung

(Psychologie des Lehrens und Lernens, der Differentiellen und Persönlichkeitspsychologie im Kontext der

Schule, der Sozialpsychologie in Schule und Familie, der Entwicklungspsychologie der Kindheit und Jugend, der

Pädagogisch-psychologischen Diagnostik und Evaluation sowie von Auffälligkeiten im Erleben und Verhalten)

behandelt. Zu allen behandelten Themen sollen konkrete Anwendungsmöglichkeiten der jeweils zugrunde

liegenden theoretischen Ansätze und empirischen Forschung diskutiert werden. Curricularbereiche: Psychologie

des Lehren u. Lernens Differentielle u. Persönlichkeitspsychologie der Schule Sozialpsychologie der Schule u.

der Familie Entwicklungspsychologie des Kindes- u. Jugendalters Pädagogische-psychologische Diagnostik u.

Evaluation Auffälligkeiten im Erleben u. Verhalten

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Aufbauende Vorlesung zu Bedingungen von Lehr-Lernprozessen

Klausur / Prüfungsdauer: 60 Minuten

Modulteile

Modulteil: Lehr-Lernprozesse und ihre Erfassung: Vertiefung ausgewählter Bereiche

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 3.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Kooperatives Lernen im Schulunterricht (Seminar)
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!!! Aufgrund des Präsenzlehrverbots wird das Seminar umgeleitet in das vhb-Seminar Differentielle und

Persönlichkeitspsychologie im Kontext der Schule!!! Kooperatives Lernen kann eine effektive Form des Lernens

im Schulkontext sein. Kooperative Lernprozesse können aber nur dann erfolgreich umgesetzt werden, wenn

bestimmte Rahmenbedingungen beachtet werden. In der schulischen Praxis werden diese Rahmenbedingungen

jedoch häufig nicht adäquat berücksichtigt. Dies führt dazu, dass Lehrkräfte kooperativen Lernmethoden häufig

mit Skepsis begegnen. In diesem Seminar wird diskutiert, unter welchen Bedingungen kooperatives Lernen im

Schulunterricht eher kontraproduktiv ist und wie es gestaltet werden muss, um den Wissenserwerb positiv zu

beeinflussen. In diesem Zusammenhang sollen verschiedene Methoden des kooperativen Lernens praktisch

erprobt werden.

Lehrergesundheit: Konzepte, Befunde und Förderung (1) (Seminar)

Aufgrund des Präsenzlehrverbots wird das Seminar umgeleitet in das vhb-Seminar Differentielle und

Persönlichkeitspsychologie im Kontext der Schule. Das Interesse am Thema „Lehrergesundheit“ ist

mit der Veröffentlichung der alarmierenden Befunde der Potsdamer Studie (Schaarschmidt, 2005) zur

Belastungssituation von Lehrkräften enorm gestiegen. In diesem Seminar werden wir uns einen Überblick

über gesundheitspsychologische Modelle verschaffen und die aktuelle Lage – über 15 Jahre nach der

Potsdamer Studie – erkunden. Darauf aufbauend werden wir Befunde zu berufsspezifischen Risiko- und

Schutzfaktoren für das Wohlbefinden von Lehrkräften diskutieren und wissenschaftlich fundierte Präventions-

und Handlungsmöglichkeiten erarbeiten. Hierbei werden wir einen Schwerpunkt auf jene Ansätze legen, die

bereits während des Lehramtsstudiums zum Einsatz kommen können mit dem Ziel, individuelle Stärken sowie

Entwicklungspotentiale zu identifizieren und auszubauen. Curricularbereiche: Differentielle u

... (weiter siehe Digicampus)

Lernstrategien und Strukturen für einen guten Unterricht (Seminar)

Aufgrund des Präsenzlehrverbots wird das Seminar umgeleitet in das vhb-Seminar Differentielle und

Persönlichkeitspsychologie im Kontext der Schule. Was sind die Merkmale eines guten Unterrichts? Über

welche Kompetenzen sollten Lehrkräfte verfügen? Unter Einbezug aktueller Studien (COACTIV, PISA) und

Forschungsarbeiten werden diese Fragestellungen im Seminar erörtert und diskutiert. Auf Grundlage des

Angebots-Nutzungs-Modell (Helmke, 2012) werden Komponenten des Unterrichts, Merkmale der Lehrperson

und Voraussetzungen der Lernenden, die für eine gute Unterrichtsqualität bedeutend sind, erarbeitet.

Curricularbereiche: Psychologie des Lehren u. Lernens Differentielle u. Persönlichkeitspsychologie der Schule

Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation

Peer-to-Peer-Teaching zur Vermittlung von Medienbildung in der Schule (Seminar)

!!! Aufgrund des Präsenzlehrverbots wird das Seminar umgeleitet in das vhb-Seminar Differentielle und

Persönlichkeitspsychologie im Kontext der Schule!!! In der „Zukunftsstrategie der Bayerischen Staatsregierung“ ist

seit 2016 vorgesehen, Schüler*innen flächendeckend zu sog. „Medientutor*innen“ auszubilden. Peer Education,

Peergroup Education oder Peer-to-Peer-Teaching (P2P) bedeutet dabei, dass speziell geschulte Jugendliche

(= Peers, Tutor*innen, Scouts) mit Vorbildcharakter einer Gruppe jüngerer Personen (z. B. Schulklasse,

Jugendgruppe) hinsichtlich einer speziellen Thematik (z.B. exzessiver Medienkonsum, Datensicherheit usw.) „auf

Augenhöhe“ Informationen und Unterstützung bieten. Dadurch werden u.a. Multiplikatoreffekte angestrebt und

somit auch ein höherer Grad an (informeller) Medienbildung in der Gesellschaft. In Deutschland (v.a. in Bayern/

speziell in Augsburg) gibt es etliche etablierte P2P-Projekte, welche im Rahmen des Seminars vorgestellt, nach

entwicklungspsychologischen

... (weiter siehe Digicampus)

Selbstreguliertes Lernen im schulischen Kontext (Seminar)

Aufgrund des Präsenzlehrverbots wird das Seminar umgeleitet in das vhb-Seminar Differentielle und

Persönlichkeitspsychologie im Kontext der Schule. Ziel des Seminars ist es, fundiertes Wissen zu

Selbstreguliertem Lernen im schulischen Kontext zu erwerben und Möglichkeiten einer praktischen Umsetzung

zu erarbeiten. In dem Seminar werden verschiedene Modelle des Selbstregulierten Lernens genauer betrachtet

und vertieft diskutiert. Dabei wird auf deren Bedingungsfaktoren, Herausforderungen und Regulationsformen im

schulischen Kontext fokussiert. Die Modelle werden zunächst theoretisch eingeführt und anschließend mittels

unterschiedlicher Lernmethoden umfänglich betrachtet. Weiterhin werden Möglichkeiten und Grenzen von

Selbstreguliertem Lernen erarbeitet. Bei dem Seminar handelt es sich um ein Blockseminar. In der ersten Sitzung
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erfolgt eine thematische Einführung zu Selbstreguliertem Lernen. An dem Wochenende werden theoretische

Grundlagen anhand von Präsentationen eingeführt und diese a

... (weiter siehe Digicampus)

Unterricht lernförderlich gestalten: Psychologische Theorien und empirische Befunde (Seminar)

Aufgrund des Präsenzlehrverbots wird das Seminar umgeleitet in das vhb-Seminar Differentielle und

Persönlichkeitspsychologie im Kontext der Schule. Ziel des Seminars ist es, sowohl ein fundiertes Wissen zu

Instruktionsansätzen zu erwerben, als auch dieses praktisch umsetzen und in Bezug auf unterschiedliches

Lernmaterial anwenden zu können. In dem Seminar werden verschiedene Ansätze betrachtet, um

Lernumgebungen lernförderlich zu gestalten. Dabei werden puristische Positionen zum Lehren und Lernen

(Kognitivismus und Konstruktivismus) sowie eine integrative Konzeption betrachtet. Zusätzlich werden neben

der theoretischen Einführung in die Thematik konkrete Methoden gemeinsam erarbeitet und durchgeführt. Für

das Seminar sind Texte zu lesen und Präsentationen zu halten. Als Leistungsnachweis dient eine schriftliche

Kurzfassung eines Konzepts für die Gestaltung einer Unterrichtsstunde (die Abgabe erfolgt während der

Vorlesungszeit). Curricularbereiche: Psychologie des Lehren u. Lernens Dif

... (weiter siehe Digicampus)

Unterrichtsstörungen, Lehrer-Schüler-Interaktion und Umgang mit Heterogenität (Seminar)

Aufgrund des Präsenzlehrverbots wird das Seminar umgeleitet in das vhb-Seminar Differentielle und

Persönlichkeitspsychologie im Kontext der Schule. Das Seminar setzt an den persönlichen Erfahrungen

der Teilnehmer(innen) an. Nach einer Einführung in Analysemethoden rekonstruieren Sie am ersten Tag

aus der Perspektive der Lehrerrolle Ihr eigenes Erleben und Handeln sowie Ihre Entscheidungsgrundlagen

bei selbst erlebten Konfliktereignissen mit Lerner(inne)n. Am zweiten Tag berichten Sie über Ihre

selbständige Trainingsarbeit, üben Formen wertschätzender Kommunikation und spielen in Simulationen von

Interaktionsereignissen (neue) Handlungsmöglichkeiten für konkrete Unterrichtssituationen durch. Am dritten

Tag reflektieren Sie die Fallbeispiele und typische Lehrer-Schüler-Interaktionen und Schüler-Schüler-Konflikte

anhand wissenschaftlicher Theorien und empirischer Untersuchungen. Die Fallanalysen und die theoretischen

Erklärungsansätze nehmen auch Voreingenommenheiten gegenüber Schülerinne

... (weiter siehe Digicampus)

Virtuelles Seminar Differentielle und Persönlichkeitspsychologie im Kontext der Schule (Seminar)

Die Differentielle und Persönlichkeitspsychologie beschäftigt sich mit kognitiven, emotionalen und motivationalen

Determinanten des Lernens und der beruflichen Entwicklung von Lehrkräften. Konkret werden eigenständig

in Zusammenarbeit mit der Virtuellen Hochschule Bayern Themen wie „Komponenten der Schulleistung“,

„Schülerpersönlichkeit“, „Intelligenz“, „Kreativität“, „Begabung und ihre (schulische) Förderung“, „Persönlichkeit

und ihre Entwicklung und Lern- und Leistungsmotivation“ studiert. Curricularbereiche: Psychologie des Lehren u.

Lernens Differentielle u. Persönlichkeitspsychologie der Schule

Prüfung

Lehr-Lernprozesse und ihre Erfassung: Vertiefung ausgewählter Bereiche

Bericht, Protokoll, Hausaufgaben, unbenotet

Gültig im Sommersemester 2020 - MHB erzeugt am 16.06.2020 14



Modul PÄD-9010 (= EwS-AP-11)

Modul PÄD-9010 (= EwS-AP-11): Vertiefungsmodul: Pädagogi-
sche Berufsaufgaben für Lehrerinnen und Lehrer (= Vertiefungs-
modul: Pädagogische Berufsaufgaben für Lehrerinnen und Leh-
rer)

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Eva Matthes

Inhalte:

Pädagogische Berufsaufgaben für Lehrerinnen und Lehrer: z.B. Gruppenleitung, Werteerziehung, interkulturelle

Kompetenzen in schulischen Handlungsfeldern, Pädagogische Gesprächsführung, Medienerziehung, gender-

Kompetenz in schulischen Handlungsfeldern

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Moduls ist es, den Studierenden vor dem Hintergrund theoretischer Ansätze und Konzeptionen pädagogische

Handlungskompetenzen (v. a. bezogen auf das Berufsfeld Schule) zu vermitteln.

Bemerkung:

Sie wählen zwei Veranstaltungen aus dem Seminar-Angebot der Allgemeinen Pädagogik. Die beiden

Modulveranstaltungen sind im Hinblick auf die Gesamtpunktzahl des Moduls (5 LP) frei kombinierbar und auch im den

freien Bereich zu belegen.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 180 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar 1

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

"Flip your Class" - der umgedrehte Unterricht: Analyse, Evaluation und Produktion von Bildungsmedien

(Seminar)

Dem Prinzip des "Flipped Classrooms" folgend, wird der Schulstoff nicht in der Unterrichtsstunde präsentiert,

sondern die Schüler*innen erarbeiten sich diesen selbstständig außerhalb der eigentlichen Unterrichtszeit,

beispielsweise zu Hause anstatt einer Hausaufgabe. Im Unterricht werden die Inhalte dann gemeinsam mit einer

Lehrkraft geübt und vertieft. Das Konzept des "Flipped Classrooms" ist allerdings nicht unumstritten. Potenziale

aber auch Grenzen dieser Form der Vermittlung müssen wissenschaftlich untersucht und diskutiert werden.

Ziel der Veranstaltung ist es, eine solche Untersuchung selbst durchzuführen. Die Studierenden erhalten die

Möglichkeit, ein Erklärvideo zu erstellen. Wie das geht, welche Anwendungen dafür zur Verfügung stehen und

was bei der Videoproduktion beachtet werden muss, lernen die Studierenden im Seminar. Die selbstproduzierten

Videos werden dann dem Prinzip des "Flipped Classrooms" folgend an verschiedenen Schulen in Augsburg

eingesetzt. Durch unsere Koopera

... (weiter siehe Digicampus)

"Mehrsprachigkeit im Unterricht" (auch für den freien Bereich) (Seminar)

Dieses Seminar befasst sich mit den Potenzialen von Mehrsprachigkeit im Unterricht mit sprachlich heterogenen

Klassen. Nach einer Auseinandersetzung mit der sprachlichen Heterogenität in der Schule folgt eine Diskussion

zum Potenzial von Ansätzen und Konzepten der Mehrsprachigkeitsdidaktik für den schulischen Alltag. Mit
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Praxisbeispielen wird der Umgang mit Mehrsprachigkeit im Unterricht aufgezeigt. ***Diese Lehrveranstaltung

ist Teil des interdisziplinären Projekts „Förderung der Lehrerprofessionalität im Umgang mit Heterogenität

(LeHet)“ der Universität Augsburg (Mehr erfahren: https://www.uni-augsburg.de/de/forschung/projekte/lehet/ ).

Das Projekt wird im Rahmen der „Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ von Bund und Ländern aus Mitteln des

Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert.***

Analyse und Evaluation schulischer Bildungsmedien im Internet: Lehr-/Lernvideos unter der Lupe

(Onlineseminar 1) (Seminar)

Kinder und Jugendliche beschaffen sich heutzutage einen großen Teil ihrer Informationen aus dem Internet.

Es gibt inzwischen zahlreiche speziell für sie konzipierte Webangebote, unter anderem viele Lehr-/Lernvideos.

Doch wie steht es um die Güte jener Videos im Netz? Was sind ihre Potenziale und Grenzen? Inwiefern

eignen sie sich für den Einsatz in Schule und Unterricht? Im Rahmen dieses Seminars werden exemplarische

Angebote aus pädagogischer und mediendidaktischer Sicht kritisch unter die Lupe genommen. Sie bekommen

praktische Tipps und Tools an die Hand, die Ihnen bei der Bewertung und beim Einsatz von Lehr-/Lernvideos

im Unterrichtsalltag helfen können. Das Seminar zeichnet sich durch die Gestaltungsmerkmale Theorie-Praxis-

Transfer, interdisziplinäre Tandemlehre (Professur für Digitale Medien/DigiLLab und Lehrstuhl für Pädagogik)

aus. Geplant ist im Rahmen des Seminars auch eine Exkursion zum Institut für Film und Bild in Wissenschaft und

Unterricht (FWU) in München. ***Diese Lehrv

... (weiter siehe Digicampus)

EWS-AP-11 Lektüre pädagogischer Klassiker (Seminar)

WICHTIG, bitte lesen! Liebe Studierende, bitte beachten sie, dass dieser Kurs im Digicampus nur eine Art

„Platzhalter“ ist. Der richtige Vorbereitungskurs findet als reiner E-Learningkurs bei der Virtuellen Hochschule

Bayern (www.vhb.org), dem E-Learning-Portal der bayerischen Universitäten, statt. Sie können sich dort zu

Anfang jedes Semesters für den Kurs "Lektüre pädagogischer Klassiker" anmelden. In diesem Kurs können Sie

eigenständig und mit Unterstützung viele klassische Texte der Pädagogik studieren. Diese kommen auch immer

wieder im Staatsexamen dran und insofern können Sie sich sowohl für ihre pädagogische Professionalität als

auch für ihre Vorbereitung auf das Staatsexamen wichtige Grundlagen erarbeiten. Darüber hinaus können Sie ihre

Leistung sowohl im freien, als auch im optionalen Bereich einbringen. Wenn Sie den Kurs im optionalen Bereich

einbringen wollen, dann müssen sie zusätzlich noch einen weiteren Kurs in Allgemeiner Pädagogik belegen und

den benoteten Leistungsnach

... (weiter siehe Digicampus)

Einführung in die Medienpädagogik im digitalen Zeitalter (über VHB!) (Seminar)

Was machen wir mit Medien und was machen diese mit uns? In diesem Seminar erfahren Sie sowohl im Überblick

als auch diskursiv, was Medienpädagogik ist, welche verschiedenen Forschungsansätze und -richtungen es gibt,

mit welchen Themen sich ein/eine Medienpädagog*in beschäftigt, was Medienkompetenz und Medienbildung im

digitalen Zeitalter bedeuten und welche Konsequenzen sich daraus für die aktuelle medienpädagogische Praxis

ergeben, v.a. in der Schule. NEU: Aufgrund der aktuellen Situation wird diese Lehrveranstaltung im SoSe 2020 in

Kooperation mit der Universität Passau über die Virtuelle Hochschule Bayern (VHB) durchgeführt. Sie werden den

Kurs im Online-VHB-Format regulär mit allen Aufgabenstellungen durchlaufen, allerdings wird die abschließende

Leistungserhebung (wie im Präsenzformat vorgesehen ein (Teil-)Portfolio über die Kursinhalte) an der Universität

Augsburg erbracht (keine Klausur an der Uni Passau). Details zum Leistungsnachweis/Portfolioinhalt erhalten Sie

spätestens zu

... (weiter siehe Digicampus)

Gamification und Game Based Learning im Unterricht (Kurs 1) (Seminar)

Kinder müssen spielen – es ist entscheidend für ihre Entwicklung. Aber auch Jugendliche und Erwachsene spielen

gern, wenn z.T. auch anders (vgl. Oerter 2007). In jeder Spielsituation (sowohl analog als auch digital) findet

zudem Lernen statt, wobei aber Spielen in aller Regel als eine mit Spaß verbundene, freiwillige Aktivität gilt, die

um ihrer selbst willen und nicht gezielt zur Erreichung bestimmter Lehr- oder Lernziele ausgeführt wird (vgl. Kerres

2018). Anhand dieser Aussage lässt sich bereits eine zentrale Crux des Einsatzes von digitalen (Lern-)Spielen

in formalen Bildungskontexten, z.B. in der Schule, erkennen: Der Grat der "produktiv-kreativen Freiheit", der

zwischen "Zeitverschwendung" und reinem "Nützlichkeitsdenken" beim Einsatz von Games im Unterricht verläuft,
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ist schmal. Dennoch stecken in spielerischen Elementen (Gamification) und "Serious Games", sofern didaktisch

durchdacht und richtig angeleitet, auch durchaus Potentiale zur Gestaltung eines abwechslungsreichen, moti

... (weiter siehe Digicampus)

Kommunikationstraining für angehende Pädagog*innen: Souveräner und effizienter kommunizieren in der

pädagogischen Praxis (Onlineseminar) (Seminar)

„Man kann nicht nicht kommunizieren“ (Watzlawik 1969, S. 53). In der Schule, aber auch in allen anderen

pädagogischen Handlungsfeldern spielt die Kommunikation mit anderen Personen eine zentrale Rolle. Was

sind typische Kommunikationskiller und -katalysatoren? Wie kann ich meine Kommunikationskompetenz(en)

verbessern? Welche Techniken und Strategien helfen mir, souveräner und effizienter in der pädagogischen

Praxis mit anderen Menschen zu kommunizieren? Diese und ähnliche Fragen werden im Seminar näher

beleuchtet, diskutiert und in Einzel- und Gruppenarbeit durch Fallbeispiele sowie praktische Übungen bearbeitet.

Übergreifende Ziele: Die Teilnehmenden erlernen sowohl grundlegende Kommunikationsmodelle und -ansätze als

auch praktische Techniken und Strategien zwischenmenschlicher Kommunikation. Methoden: • Impulsvorträge •

Einzel- und Gruppenarbeit • Praktische Übungen und Fallbeispiele • Diskussion und fachlicher Austausch !Diese

Veranstaltung wir als Onlineseminar angeboten! Einen det

... (weiter siehe Digicampus)

Welterbestätte Augsburg - Die Experimentierkiste im Einsatz (Seminar)

In einem mehrphasigen Kooperationsprojekt der Universität Augsburg mit dem Kulturreferat der Stadt

Augsburg wurden im Rahmen der Welterbe-Bewerbung der Stadt Augsburg bisher von studentischen Teams

Unterrichtsmaterialien in Printform (ARbeitsblattsammlung und Lehrerhandreichung) und gegenständlicher

Art in Form einer Experimentierkiste mit Begleitheft für Lehrer entwickelt. Diese Experimentierkiste zur

historischen Wasserversorgung Augsburgs mit 10 hands-on-Experimenten, Versuchsanordnungen,

Bastelanleitungen und verschiedenen Spielen sollen die Studierenden nun kennenlernen. Dazu machen sich

die Seminarteilnehmer*innen zunächst mit den Begleitmaterialien vertraut. Einzelne Experimente können

sie aus Haushaltsmaterialien nachgestalten und eventuell erweitern. Sie planen den praktischen Einsatz der

Experimentierkiste für eine fiktive Klasse anhand eines differenzierten Stundenbildes Als Multiplikatoren sind sie

dann fähig, die Experimentierkiste lehrplangemäß auch später (z.B. im Rahmen

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Seminar 2

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:

Pädagogische Berufsaufgaben für Lehrerinnen und Lehrer: z.B. Gruppenleitung, Werteerziehung, interkulturelle

Kompetenzen in schulischen Handlungsfeldern, Pädagogische Gesprächsführung, Medienerziehung, gender-

Kompetenz in schulischen Handlungsfeldern

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

"Flip your Class" - der umgedrehte Unterricht: Analyse, Evaluation und Produktion von Bildungsmedien

(Seminar)

Dem Prinzip des "Flipped Classrooms" folgend, wird der Schulstoff nicht in der Unterrichtsstunde präsentiert,

sondern die Schüler*innen erarbeiten sich diesen selbstständig außerhalb der eigentlichen Unterrichtszeit,

beispielsweise zu Hause anstatt einer Hausaufgabe. Im Unterricht werden die Inhalte dann gemeinsam mit einer

Lehrkraft geübt und vertieft. Das Konzept des "Flipped Classrooms" ist allerdings nicht unumstritten. Potenziale

aber auch Grenzen dieser Form der Vermittlung müssen wissenschaftlich untersucht und diskutiert werden.

Ziel der Veranstaltung ist es, eine solche Untersuchung selbst durchzuführen. Die Studierenden erhalten die

Möglichkeit, ein Erklärvideo zu erstellen. Wie das geht, welche Anwendungen dafür zur Verfügung stehen und

was bei der Videoproduktion beachtet werden muss, lernen die Studierenden im Seminar. Die selbstproduzierten

Videos werden dann dem Prinzip des "Flipped Classrooms" folgend an verschiedenen Schulen in Augsburg

eingesetzt. Durch unsere Koopera

... (weiter siehe Digicampus)

"Mehrsprachigkeit im Unterricht" (auch für den freien Bereich) (Seminar)
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Dieses Seminar befasst sich mit den Potenzialen von Mehrsprachigkeit im Unterricht mit sprachlich heterogenen

Klassen. Nach einer Auseinandersetzung mit der sprachlichen Heterogenität in der Schule folgt eine Diskussion

zum Potenzial von Ansätzen und Konzepten der Mehrsprachigkeitsdidaktik für den schulischen Alltag. Mit

Praxisbeispielen wird der Umgang mit Mehrsprachigkeit im Unterricht aufgezeigt. ***Diese Lehrveranstaltung

ist Teil des interdisziplinären Projekts „Förderung der Lehrerprofessionalität im Umgang mit Heterogenität

(LeHet)“ der Universität Augsburg (Mehr erfahren: https://www.uni-augsburg.de/de/forschung/projekte/lehet/ ).

Das Projekt wird im Rahmen der „Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ von Bund und Ländern aus Mitteln des

Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert.***

Analyse und Evaluation schulischer Bildungsmedien im Internet: Lehr-/Lernvideos unter der Lupe

(Onlineseminar 1) (Seminar)

Kinder und Jugendliche beschaffen sich heutzutage einen großen Teil ihrer Informationen aus dem Internet.

Es gibt inzwischen zahlreiche speziell für sie konzipierte Webangebote, unter anderem viele Lehr-/Lernvideos.

Doch wie steht es um die Güte jener Videos im Netz? Was sind ihre Potenziale und Grenzen? Inwiefern

eignen sie sich für den Einsatz in Schule und Unterricht? Im Rahmen dieses Seminars werden exemplarische

Angebote aus pädagogischer und mediendidaktischer Sicht kritisch unter die Lupe genommen. Sie bekommen

praktische Tipps und Tools an die Hand, die Ihnen bei der Bewertung und beim Einsatz von Lehr-/Lernvideos

im Unterrichtsalltag helfen können. Das Seminar zeichnet sich durch die Gestaltungsmerkmale Theorie-Praxis-

Transfer, interdisziplinäre Tandemlehre (Professur für Digitale Medien/DigiLLab und Lehrstuhl für Pädagogik)

aus. Geplant ist im Rahmen des Seminars auch eine Exkursion zum Institut für Film und Bild in Wissenschaft und

Unterricht (FWU) in München. ***Diese Lehrv

... (weiter siehe Digicampus)

EWS-AP-11 Lektüre pädagogischer Klassiker (Seminar)

WICHTIG, bitte lesen! Liebe Studierende, bitte beachten sie, dass dieser Kurs im Digicampus nur eine Art

„Platzhalter“ ist. Der richtige Vorbereitungskurs findet als reiner E-Learningkurs bei der Virtuellen Hochschule

Bayern (www.vhb.org), dem E-Learning-Portal der bayerischen Universitäten, statt. Sie können sich dort zu

Anfang jedes Semesters für den Kurs "Lektüre pädagogischer Klassiker" anmelden. In diesem Kurs können Sie

eigenständig und mit Unterstützung viele klassische Texte der Pädagogik studieren. Diese kommen auch immer

wieder im Staatsexamen dran und insofern können Sie sich sowohl für ihre pädagogische Professionalität als

auch für ihre Vorbereitung auf das Staatsexamen wichtige Grundlagen erarbeiten. Darüber hinaus können Sie ihre

Leistung sowohl im freien, als auch im optionalen Bereich einbringen. Wenn Sie den Kurs im optionalen Bereich

einbringen wollen, dann müssen sie zusätzlich noch einen weiteren Kurs in Allgemeiner Pädagogik belegen und

den benoteten Leistungsnach

... (weiter siehe Digicampus)

Einführung in die Medienpädagogik im digitalen Zeitalter (über VHB!) (Seminar)

Was machen wir mit Medien und was machen diese mit uns? In diesem Seminar erfahren Sie sowohl im Überblick

als auch diskursiv, was Medienpädagogik ist, welche verschiedenen Forschungsansätze und -richtungen es gibt,

mit welchen Themen sich ein/eine Medienpädagog*in beschäftigt, was Medienkompetenz und Medienbildung im

digitalen Zeitalter bedeuten und welche Konsequenzen sich daraus für die aktuelle medienpädagogische Praxis

ergeben, v.a. in der Schule. NEU: Aufgrund der aktuellen Situation wird diese Lehrveranstaltung im SoSe 2020 in

Kooperation mit der Universität Passau über die Virtuelle Hochschule Bayern (VHB) durchgeführt. Sie werden den

Kurs im Online-VHB-Format regulär mit allen Aufgabenstellungen durchlaufen, allerdings wird die abschließende

Leistungserhebung (wie im Präsenzformat vorgesehen ein (Teil-)Portfolio über die Kursinhalte) an der Universität

Augsburg erbracht (keine Klausur an der Uni Passau). Details zum Leistungsnachweis/Portfolioinhalt erhalten Sie

spätestens zu

... (weiter siehe Digicampus)

Gamification und Game Based Learning im Unterricht (Kurs 1) (Seminar)

Kinder müssen spielen – es ist entscheidend für ihre Entwicklung. Aber auch Jugendliche und Erwachsene spielen

gern, wenn z.T. auch anders (vgl. Oerter 2007). In jeder Spielsituation (sowohl analog als auch digital) findet

zudem Lernen statt, wobei aber Spielen in aller Regel als eine mit Spaß verbundene, freiwillige Aktivität gilt, die

um ihrer selbst willen und nicht gezielt zur Erreichung bestimmter Lehr- oder Lernziele ausgeführt wird (vgl. Kerres

2018). Anhand dieser Aussage lässt sich bereits eine zentrale Crux des Einsatzes von digitalen (Lern-)Spielen
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in formalen Bildungskontexten, z.B. in der Schule, erkennen: Der Grat der "produktiv-kreativen Freiheit", der

zwischen "Zeitverschwendung" und reinem "Nützlichkeitsdenken" beim Einsatz von Games im Unterricht verläuft,

ist schmal. Dennoch stecken in spielerischen Elementen (Gamification) und "Serious Games", sofern didaktisch

durchdacht und richtig angeleitet, auch durchaus Potentiale zur Gestaltung eines abwechslungsreichen, moti

... (weiter siehe Digicampus)

Kommunikationstraining für angehende Pädagog*innen: Souveräner und effizienter kommunizieren in der

pädagogischen Praxis (Onlineseminar) (Seminar)

„Man kann nicht nicht kommunizieren“ (Watzlawik 1969, S. 53). In der Schule, aber auch in allen anderen

pädagogischen Handlungsfeldern spielt die Kommunikation mit anderen Personen eine zentrale Rolle. Was

sind typische Kommunikationskiller und -katalysatoren? Wie kann ich meine Kommunikationskompetenz(en)

verbessern? Welche Techniken und Strategien helfen mir, souveräner und effizienter in der pädagogischen

Praxis mit anderen Menschen zu kommunizieren? Diese und ähnliche Fragen werden im Seminar näher

beleuchtet, diskutiert und in Einzel- und Gruppenarbeit durch Fallbeispiele sowie praktische Übungen bearbeitet.

Übergreifende Ziele: Die Teilnehmenden erlernen sowohl grundlegende Kommunikationsmodelle und -ansätze als

auch praktische Techniken und Strategien zwischenmenschlicher Kommunikation. Methoden: • Impulsvorträge •

Einzel- und Gruppenarbeit • Praktische Übungen und Fallbeispiele • Diskussion und fachlicher Austausch !Diese

Veranstaltung wir als Onlineseminar angeboten! Einen det

... (weiter siehe Digicampus)

Welterbestätte Augsburg - Die Experimentierkiste im Einsatz (Seminar)

In einem mehrphasigen Kooperationsprojekt der Universität Augsburg mit dem Kulturreferat der Stadt

Augsburg wurden im Rahmen der Welterbe-Bewerbung der Stadt Augsburg bisher von studentischen Teams

Unterrichtsmaterialien in Printform (ARbeitsblattsammlung und Lehrerhandreichung) und gegenständlicher

Art in Form einer Experimentierkiste mit Begleitheft für Lehrer entwickelt. Diese Experimentierkiste zur

historischen Wasserversorgung Augsburgs mit 10 hands-on-Experimenten, Versuchsanordnungen,

Bastelanleitungen und verschiedenen Spielen sollen die Studierenden nun kennenlernen. Dazu machen sich

die Seminarteilnehmer*innen zunächst mit den Begleitmaterialien vertraut. Einzelne Experimente können

sie aus Haushaltsmaterialien nachgestalten und eventuell erweitern. Sie planen den praktischen Einsatz der

Experimentierkiste für eine fiktive Klasse anhand eines differenzierten Stundenbildes Als Multiplikatoren sind sie

dann fähig, die Experimentierkiste lehrplangemäß auch später (z.B. im Rahmen

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Modulprüfung

Mündliche Prüfung, oder schriftliche Prüfung
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Modul SPK-0060 (= EwS-Sch-11): Aufbaumodul Schulpädagogik
(= Aufbaumodul Schulpädagogik)

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. phil. habil. Klaus Zierer

Verena Lauffer

Inhalte:

1. Seminar: Ausgewählte Felder II

2. Vorlesung: Ausgewählte Felder I - Theorie des Unterrichts

Voraussetzungen:

Abgeschlossenes Basismodul

Zur Teilnahme an der Klausur Ausgewählte Felder I ist der Schein aus einem

Seminar Ausgewählte Felder II vorzulegen.

ECTS/LP-Bedingungen:

Teilnahme am Seminar (Schein)

Bestehen der Prüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 4.

Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Ausgewählte Felder I - Theorie des Unterrichts

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:

u.a.: Die bildungstheoretische Didaktik, die kritisch-konstruktive Didaktik, die Berliner Didaktik, das Hamburger

Modell, die informationstheoretisch-kybernetische Didaktik, die konstruktivistische Didaktik, die eklektische

Didaktik

Literatur:

Zierer, K. & Frank, N. (2018). Unterrichtstheorie mal praktisch gesehen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag

Hohengehren GmbH

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ausgewählte Felder I - Theorie des Unterrichts (Vorlesung)

Modulteil: Ausgewählte Felder II

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Inhalte:

je nach Seminar

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Ausgewählte Felder II (Seminar)

Studierende, die ihr Schulpraktikum sowie grundlegende Vorlesungen und Seminare bereits absolviert haben,

erfahren in diesem Seminar vertiefende Erkenntnisse zu ausgewählten, wichtigen schulischen Bereichen. So

widmen wir uns Themen wie Feedback, Lehrer-Schüler-Beziehung, Leistungsmessung oder auch Kooperation.

Die Inhalte werden durch fachlichen Input, in konkreten Übungen, Diskussionen und Gesprächen erarbeitet.

Ausgewählte Felder II (Seminar)

Ausgewählte Felder II (Seminar)

Ausgewählte Felder II (Seminar)
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Prüfung

Aufbaumodul Schulpädagogik

Portfolioprüfung
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Modul PSY-1003 (= EwS-Psy-21): Psychologie Vertiefungsmodul
(= Psychologie Vertiefungsmodul)
Psychology: Advanced Module

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit SoSe15)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Markus Dresel

Prof. Dr. Ingo Kollar

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sollen ihr Wissen im Hinblick auf für das Lehramt zentrale Gegenstandsbereiche, theoretische

Modelle und Methoden der Psychologie vertiefen sowie dieses Wissen anwenden lernen.

Bemerkung:

Für weitere Informationen siehe https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/fach_psychologie/studium/

Voraussetzungen:

Grundlegende Kenntnisse in der Psychologie

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Ausgewählte Themen der Psycholgie im Kontext der Schule und des Unterrichts

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Virtuelles Seminar pädagogisch-psychologische Diagnostik und Evaluation (Seminar)

Die pädagogisch-psychologische Diagnostik beschäftigt sich mit Schulleistungsmessung, Zensurengebung und

Lernerfolgskontrolle sowie verschiedenen diagnostischen Methoden (z.B. Tests, Befragung, Beobachtung) und

deren Güte. Konkret werden eigenständig in Zusammenarbeit mit der Virtuellen Hochschule Bayern Themen

wie „Lehrende als Diagnostiker“, „Statistische Grundlagen der Diagnostik“, „Diagnostische Gütekriterien“,

„Methoden der Schulleistungsbewertung“, „Verhaltensbeobachtung in der Schule, Schulleistungstests“ studiert.

Curricularbereiche: Psychologie des Lehren u. Lernens Pädagogische-psychologische Diagnostik u. Evaluation

Prüfung

Ausgewählte Themen der Psycholgie im Kontext der Schule und des Unterrichts

Klausur / Prüfungsdauer: 60 Minuten

Modulteile

Modulteil: Lern- und Instruktionspsychologie, Entwicklungspsychologie, Psychologische Diagnostik

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 3.0

Inhalte:

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Vertiefungsübung Lern- und Instruktionspsychologie, Entwicklungspsychologie und Psychologische

Diagnostik (1) (Übung)

Die Übung dient der Vertiefung des psychologischen Wissens in den Curricularbereichen „Psychologie des

Lehrens und Lernens“, „Entwicklungspsychologie“ und „Pädagogisch-psychologischer Diagnostik“. Ziel ist es,
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ein vertieftes, vernetztes und anwendungsbezogenes Wissen in diesen Gebieten zu erwerben. Zu diesem

Zweck werden in der Übung Fallsituationen sowohl individuell, als auch kooperativ bearbeitet und abschließend

gemeinsam aufgelöst und diskutiert.

Vertiefungsübung Lern- und Instruktionspsychologie, Entwicklungspsychologie und Psychologische

Diagnostik (2) (Übung)

Die Übung dient der Vertiefung des psychologischen Wissens in den Curricularbereichen „Psychologie des

Lehrens und Lernens“, „Entwicklungspsychologie“ und „Pädagogisch-psychologischer Diagnostik“. Ziel ist es,

ein vertieftes, vernetztes und anwendungsbezogenes Wissen in diesen Gebieten zu erwerben. Zu diesem

Zweck werden in der Übung Fallsituationen sowohl individuell, als auch kooperativ bearbeitet und abschließend

gemeinsam aufgelöst und diskutiert.

Prüfung

Lern- und Instruktionspsychologie, Entwicklungspsychologie, Psychologische Diagnostik

Bericht, Protokoll, Hausaufgaben, unbenotet
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Modul PBD-0291 (= GsHsGW-31-Pol1): Politik / Politische Bildung
in Gesellschaftswissenschaften (= Politik / Politische Bildung in
Gesellschaftswissenschaften 3 LP)

3 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Andreas Brunold

Ohlmeier, Bernhard, PD Dr.

Inhalte:

Die Inhalte umfassen u.a.:

• Grundbegriffe des politischen Denkens und der politischen Bildung

• Bildungspolitische Konzeptionen der Gegenwart und ihre Auswirkungen auf Staat, Gesellschaft und Wirtschaft

• Politische Aspekte von Schule und Bildungswesen

• Politische Grundordnung des freiheitlichen demokratischen Rechtsstaates

• Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und Verfassung des Freistaates Bayern

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird auf aktuelle Aspekte der Politik eingegangen, wobei die Bezüge zur politischen Bildung

und zum gesellschaftlichen Wandel im Mittelpunkt stehen. Die Auswahl der Themen ist in dieser Hinsicht und

nach diesem Verständnis gleichermaßen fächerübergreifend und interdisziplinär angelegt, damit sie auch für die

Lehramtsstudierenden der Grundschule und Haupt-/Mittelschule, die nicht das Fach Sozialkunde studieren, relevant

sind.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 90 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Politik / Politische Bildung in Gesellschaftswissenschaften

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Digitale, offene Bildungsmedien – Chancen und Herausforderungen für die Politikdidaktik und den

Politikunterricht (Hauptseminar)

Digitale, offene Bildungsmedien – Chancen und Herausforderungen für die Politikdidaktik und den Politikunterricht

Unter der Zielperspektive der politischen Mündigkeit kommt der Politischen Bildung und Politikdidaktik u.a.

die Verantwortung zu, einen reflektierten Umgang mit Medien zu fördern und die Chancen und Grenzen ihres

Einsatzes in Lehr-Lernsituationen sowie ihren Einfluss auf die Lernenden aufzuzeigen. Somit ergeben sich

mit der zunehmenden Verbreitung digitaler Bildungsmedien neue gesellschaftliche und politikdidaktische

Herausforderungen. In der Diskussion um digitale Bildungsmedien treten immer häufiger auch frei zugängliche

Bildungsmedien in den Fokus, die sogenannten „Open Educational Resources“ (OER). Das Angebot an OER

wächst im Zuge zunehmender Digitalisierung stetig und unkontrolliert an. Nicht zuletzt sind offene Bildungsmedien

auf eben diese Digitalisierung angewiesen und größtenteils liegen sie nur digital vor, da so ihre Potenziale, wie

z.B. ihre prinzipielle Veränd

... (weiter siehe Digicampus)

Hauptseminar: Spieltheoretische Aspekte globaler Problemfelder in Planspielen für nachhaltige Entwicklung

(mit Bockseminar in Sion) (Hauptseminar)
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Professur für Politische Bildung und Politikdidaktik Prof. Dr. Andreas Brunold Update: Das Seminar soll noch

zusätzlich eine Präsenz- bzw. Blockveranstaltung in Sion (Schweiz) umfassten. Zum jetzigen Zeitpunkt ist

eine genaue Terminplanung aufgrund der aktuellen Corona-Lage noch nicht möglich. Weitere Informationen

finden Sie in der Veranstaltungsbeschreibung. Die Begrenztheit der Ressourcen auf der Erde und die damit

verbundenen „Grenzen des Wachstums” stellen die internationale Politik im 21. Jahrhundert mehr denn je vor die

Herausforderung, gemeinwohlorientierte Regime für den Umgang mit den lokalen und globalen Kollektivgütern

zu etablieren. Hierbei geht es insbesondere darum, die Gemeingüter als solche „wiederzuentdecken“ (Helfrich/

Heinrich-Böll-Stiftung 2009) und ihren gesellschaftlichen Wert zu erkennen (Ostrom 2011) sowie institutionalisierte

Kooperationen zu entwickeln (Axelrod 1987, Ostrom 1999), die geeignet sind, Nachhaltigkeit, Gerechtigkeit und

Demokratie auf Dauer zu erh

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

PBD-0291 Politik / Politische Bildung in Gesellschaftswissenschaften

Hausarbeit/Seminararbeit, unbenotet
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Modul PBD-0292 (= GsHsGW-31-Pol2)

Modul PBD-0292 (= GsHsGW-31-Pol2): Politik / Politische Bildung
in Gesellschaftswissenschaften (= Politik / Politische Bildung in
Gesellschaftswissenschaften 5 LP)

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Andreas Brunold

Ohlmeier, Bernhard, PD Dr.

Inhalte:

Die Inhalte umfassen u.a.:

• Grundbegriffe des politischen Denkens und der politischen Bildung

• Bildungspolitische Konzeptionen der Gegenwart und ihre Auswirkungen auf Staat, Gesellschaft und Wirtschaft

• Politische Aspekte von Schule und Bildungswesen

• Politische Grundordnung des freiheitlichen demokratischen Rechtsstaates

• Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und Verfassung des Freistaates Bayern

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul wird auf aktuelle Aspekte der Politik eingegangen, wobei die Bezüge zur politischen Bildung

und zum gesellschaftlichen Wandel im Mittelpunkt stehen. Die Auswahl der Themen ist in dieser Hinsicht und

nach diesem Verständnis gleichermaßen fächerübergreifend und interdisziplinär angelegt, damit sie auch für die

Lehramtsstudierenden der Grundschule und Haupt-/Mittelschule, die nicht das Fach Sozialkunde studieren, relevant

sind.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Politik / Politische Bildung in Gesellschaftswissenschaften

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Digitale, offene Bildungsmedien – Chancen und Herausforderungen für die Politikdidaktik und den

Politikunterricht (Hauptseminar)

Digitale, offene Bildungsmedien – Chancen und Herausforderungen für die Politikdidaktik und den Politikunterricht

Unter der Zielperspektive der politischen Mündigkeit kommt der Politischen Bildung und Politikdidaktik u.a.

die Verantwortung zu, einen reflektierten Umgang mit Medien zu fördern und die Chancen und Grenzen ihres

Einsatzes in Lehr-Lernsituationen sowie ihren Einfluss auf die Lernenden aufzuzeigen. Somit ergeben sich

mit der zunehmenden Verbreitung digitaler Bildungsmedien neue gesellschaftliche und politikdidaktische

Herausforderungen. In der Diskussion um digitale Bildungsmedien treten immer häufiger auch frei zugängliche

Bildungsmedien in den Fokus, die sogenannten „Open Educational Resources“ (OER). Das Angebot an OER

wächst im Zuge zunehmender Digitalisierung stetig und unkontrolliert an. Nicht zuletzt sind offene Bildungsmedien

auf eben diese Digitalisierung angewiesen und größtenteils liegen sie nur digital vor, da so ihre Potenziale, wie

z.B. ihre prinzipielle Veränd

... (weiter siehe Digicampus)

Hauptseminar: Spieltheoretische Aspekte globaler Problemfelder in Planspielen für nachhaltige Entwicklung

(mit Bockseminar in Sion) (Hauptseminar)
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Modul PBD-0292 (= GsHsGW-31-Pol2)

Professur für Politische Bildung und Politikdidaktik Prof. Dr. Andreas Brunold Update: Das Seminar soll noch

zusätzlich eine Präsenz- bzw. Blockveranstaltung in Sion (Schweiz) umfassten. Zum jetzigen Zeitpunkt ist

eine genaue Terminplanung aufgrund der aktuellen Corona-Lage noch nicht möglich. Weitere Informationen

finden Sie in der Veranstaltungsbeschreibung. Die Begrenztheit der Ressourcen auf der Erde und die damit

verbundenen „Grenzen des Wachstums” stellen die internationale Politik im 21. Jahrhundert mehr denn je vor die

Herausforderung, gemeinwohlorientierte Regime für den Umgang mit den lokalen und globalen Kollektivgütern

zu etablieren. Hierbei geht es insbesondere darum, die Gemeingüter als solche „wiederzuentdecken“ (Helfrich/

Heinrich-Böll-Stiftung 2009) und ihren gesellschaftlichen Wert zu erkennen (Ostrom 2011) sowie institutionalisierte

Kooperationen zu entwickeln (Axelrod 1987, Ostrom 1999), die geeignet sind, Nachhaltigkeit, Gerechtigkeit und

Demokratie auf Dauer zu erh

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

PBD-0292 Politik / Politische Bildung in Gesellschaftswissenschaften

Hausarbeit/Seminararbeit, unbenotet
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Modul SOZ-1300 (= GsHsGW-31-Soz1)

Modul SOZ-1300 (= GsHsGW-31-Soz1): Soziologie Gesellschaft 3
(= Soziologie in Gesellschaftswissenschaften 3 LP)
Sociology Society 3

3 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Werner Schneider

Schmid, Carola, PD Dr.

Inhalte:

Einführung in die Soziologie der Bildung und Erziehung mit bes. Berücksichtigung der Familie und der Schule;

Begriff der Soziali-sation und ihre Bedeutung in den verschiedenen Altersstufen; die Schule als soziales Gebilde und

organisatorisches System.

Voraussetzungen:

Anmeldung in Studis/Digicampus

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Soziologie Gesellschaft 3

Sprache: Deutsch

Prüfung

Soziologie Gesellschaft 3

Modulprüfung, unbenotet
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Modul SOZ-1400 (= GsHsGW-31-Soz2)

Modul SOZ-1400 (= GsHsGW-31-Soz2): Soziologie Gesellschaft 4
(= Soziologie in Gesellschaftswissenschaften 5 LP)
Sociology Society 4

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Werner Schneider

Schmid, Carola, PD Dr.

Inhalte:

Einführung in die Soziologie der Bildung und Erziehung mit bes. Berücksichtigung der Familie und der Schule;

Begriff der Soziali-sation und ihre Bedeutung in den verschiedenen Altersstufen; die Schule als soziales Gebilde und

organisatorisches System.

Voraussetzungen:

Anmeldung in Studis/Digicampus

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Soziologie Gesellschaft 4

Sprache: Deutsch

Prüfung

Soziologie Gesellschaft 4

Modulprüfung, unbenotet
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Modul KEE-4010 (= GsHsGW-31-Vol1)

Modul KEE-4010 (= GsHsGW-31-Vol1): EWS Gesellschaftswissen-
schaften Europäische Ethnologie (= Volkskunde in Gesellschafts-
wissenschaften 3 LP)

3 ECTS/LP

Version 3.1.0 (seit SoSe19)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Günther Kronenbitter

Inhalte:

Einblick in Fragestellungen, Themenfelder und Methoden der Europäischen Ethnologie/Volkskunde.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 90 Std.

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

30 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: EWS Gesellschaftswissenschaften Europäische Ethnologie

Lehrformen: Vorlesung, Seminar

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

PS (B.A.): Die Bedeutung des Banalen. Die Welt erklärt in X alltäglichen Dingen. (Proseminar)

Was isst man alles mit, wenn man eine Breze(l) verzehrt? Wie haben Kunstfasern wie Polyamide unsere Kleidung

revolutioniert? Was hat eine Glühbirne mit unserer Wahrnehmung von Zeit zu tun? Unser Alltagsleben besteht aus

verschiedensten materiellen Dingen, mit denen wir Menschen uns umgeben – und der Auseinandersetzung damit.

In dieser mensch-dinglichen Ko-Existenz sind drei Ebenen elementar, die allen Dingen innewohnen: Materialität,

Funktion und Bedeutung. In diesem Seminar wollen wir anhand von X alltäglichen Dingen der Beschaffenheit

unserer (westlichen/mitteleuropäischen/deutschen/bayerischen/schwäbischen) Welt nachgehen und dabei

kulturwissenschaftlich-volkskundliches Wissen konkret auf oft unbemerkte, scheinbar banale Gegenstände richten.

Durch die Umstellung der Präsenzlehre auf ein Online-Format ergeben sich im Vergleich zur ursprünglichen

Planung folgende Änderungen: - nicht mehr 11 Dinge, sondern X Dinge: Die Reduktion auf eine Auswahl an

Dingen entfällt - nun sind Sie gefrag

... (weiter siehe Digicampus)

PS (LA): "Death education. Mit Kindern über den Tod sprechen." (Proseminar)

Das Seminar findet als Online-Seminar statt! Der Begriff Death Education entstammt der amerikanischen Death

Awareness-Bewegung, die als Ausgangspunkt für die pädagogische Auseinandersetzung mit Sterben, Tod und

Trauer in der Schule gilt. Ein passender deutscher Begriff hat sich noch nicht etabliert. Im Zentrum des Seminars

steht der Umgang mit Sterben, Tod und Trauer in der Schule. Auf der Basis von Textlektüre beschäftigen wir

uns nach der Erarbeitung einiger theoretischer Grundlagen zu Sterben, Tod und Trauer (Death Education,

Bestattungskultur, Rituale, Todeskonzept, Trauer) im Seminar mit der Frage, wie kulturelle Kompetenz zum

Lebensende im Unterricht vermittelt werden kann. Das Seminar richtig sich an Lehramtsstudierende.
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Modul KEE-4010 (= GsHsGW-31-Vol1)

Prüfung

EWS EE 1 EWS Gesellschaftswissenschaften Europäische Ethnologie

Klausur, unbenotet

Beschreibung:

Ausnahmefall SoSe 2020: Bericht
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Modul KEE-4030 (= GsHsGW-31-Vol2)

Modul KEE-4030 (= GsHsGW-31-Vol2): EWS Gesellschaftswissen-
schaften Europäische Ethnologie (= Volkskunde in Gesellschafts-
wissenschaften 5 LP)

5 ECTS/LP

Version 3.1.0 (seit SoSe19)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Sabine Doering-Manteuffel

Inhalte:

Einblick in Fragestellungen, Themenfelder und Methoden der Europäischen Ethnologie/Volkskunde.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 90 Std.

30 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

60 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: EWS Gesellschaftswissenschaften Europäische Ethnologie

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

PS (B.A.) "Kleider machen Leute" - über die Aussagekraft und Symbolsprache von Kleidung. (Proseminar)

Inhalt: Kleider machen Leute und obliegen damit einer ganz eigenen Wahrnehmung. Die Qualität, modische

Aktualität und auch farbliche Ausgestaltung der Kleidung sagt so einiges über ihren Träger aus. Bewusst

oder unbewusst. Sie kann nicht nur Ausdruck einer bestimmten Szene- oder Gruppenzugehörigkeit sein,

sondern auch als Ausgrenzungsmerkmal fungieren. Welche Bedeutungen und Aussagekraft kann Kleidung

zugeschrieben werden? Als identitätsstiftender Träger kann Kleidung aus kulturwissenschaftlicher Perspektive

in den unterschiedlichsten Bereichen untersucht werden. Ob das Verkleiden zu Halloween oder Fastnacht,

historische Luxus- und Kleiderordnungen zur Reglementierung, spezifische Arbeits- oder Ritualkleidungen

oder Symbole, Materialien und Farben, die Aufschluss über die Gruppenzugehörigkeit geben, zeigen die breite

Fächerung des Forschungsfeldes auf.

... (weiter siehe Digicampus)

PS (B.A.): Die Bedeutung des Banalen. Die Welt erklärt in X alltäglichen Dingen. (Proseminar)

Was isst man alles mit, wenn man eine Breze(l) verzehrt? Wie haben Kunstfasern wie Polyamide unsere Kleidung

revolutioniert? Was hat eine Glühbirne mit unserer Wahrnehmung von Zeit zu tun? Unser Alltagsleben besteht aus

verschiedensten materiellen Dingen, mit denen wir Menschen uns umgeben – und der Auseinandersetzung damit.

In dieser mensch-dinglichen Ko-Existenz sind drei Ebenen elementar, die allen Dingen innewohnen: Materialität,

Funktion und Bedeutung. In diesem Seminar wollen wir anhand von X alltäglichen Dingen der Beschaffenheit

unserer (westlichen/mitteleuropäischen/deutschen/bayerischen/schwäbischen) Welt nachgehen und dabei

kulturwissenschaftlich-volkskundliches Wissen konkret auf oft unbemerkte, scheinbar banale Gegenstände richten.

Durch die Umstellung der Präsenzlehre auf ein Online-Format ergeben sich im Vergleich zur ursprünglichen

Planung folgende Änderungen: - nicht mehr 11 Dinge, sondern X Dinge: Die Reduktion auf eine Auswahl an

Dingen entfällt - nun sind Sie gefrag

... (weiter siehe Digicampus)

PS (B.A.): Leben mit den Toten - Facetten des Gedenkens an Verstorbene. (Proseminar)
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Modul KEE-4030 (= GsHsGW-31-Vol2)

Der Tod eines geliebten Menschen stellt für die Hinterbliebenen eine Form von Lebenskrise dar. Als wichtiges

Moment in der Verarbeitung des Verlustes versteht sich nicht nur das Trauern um die Verstorbenen, sondern

auch die Erinnerung und das Gedenken an jene. Entsprechend entwickelte sich eine vielfältige Gedenk- und

Erinnerungskultur, die sowohl religiös geprägte als auch profane Handlungen und Rituale hervorbrachte. Das

Begehen von Allerheiligen und Totensonntag, der Leichenschmaus, das Aufstellen von Straßenkreuzen oder

die Erinnerung an Verstorbene auf virtuellen Gedenkseiten im World Wide Web sind nur einige Beispiele für

die Vielzahl an Möglichkeiten des Gedenkens und Erinnerns. All diese Umgangsformen mit dem Verlust sollen

entweder die Beziehung zwischen Lebenden und Toten lösen, das Loslassen und den Abschied ermöglichen oder

auch die Gelegenheit zum Fortführen der Beziehung mit den Verstorbenen geben. Im Zuge der Veranstaltung

werden wir uns den verschiedensten Arten und Ort

... (weiter siehe Digicampus)

PS (LA): "Death education. Mit Kindern über den Tod sprechen." (Proseminar)

Das Seminar findet als Online-Seminar statt! Der Begriff Death Education entstammt der amerikanischen Death

Awareness-Bewegung, die als Ausgangspunkt für die pädagogische Auseinandersetzung mit Sterben, Tod und

Trauer in der Schule gilt. Ein passender deutscher Begriff hat sich noch nicht etabliert. Im Zentrum des Seminars

steht der Umgang mit Sterben, Tod und Trauer in der Schule. Auf der Basis von Textlektüre beschäftigen wir

uns nach der Erarbeitung einiger theoretischer Grundlagen zu Sterben, Tod und Trauer (Death Education,

Bestattungskultur, Rituale, Todeskonzept, Trauer) im Seminar mit der Frage, wie kulturelle Kompetenz zum

Lebensende im Unterricht vermittelt werden kann. Das Seminar richtig sich an Lehramtsstudierende.

Prüfung

EWS EE 2 EWS Gesellschaftswissenschaften Europäische Ethnologie

Klausur, unbenotet

Beschreibung:

Ausnahmefall SoSe 2020: Bericht
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Modul PHI-0024 (= GsHsTPh-31-Phi1)

Modul PHI-0024 (= GsHsTPh-31-Phi1): Philosophie in den Gesell-
schaftswissenschaften (EwS) - GsHs-TPh-31-Phi1 (= Philosophie
in Gesellschaftswissenschaften 3 LP)
Philosophy in the Social Sciences (EwS)-GsHsTPh-31-Phi1

3 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christian Schröer

Inhalte:

Einführung in die philosophische Anthropologie und Ethik unter besonderer Berücksichtigung von pädagogisch

bedeutsamen Problemen; Grundfragen der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Bemerkung:

EWS für das Lehramt an Grund- und Mittelschulen (§ 32 LPO I bzw. § 19 LPO - UA)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 90 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 5.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Philosophie in den Gesellschaftswissenschaften (EwS) - GsHs-TPh-31-Phi1

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Dekalog (digital) (Vorlesung)

Die Dokumente werden digital zur Verfügung gestellt. Das digitale Lernen erfolgt über Hausaufgabe. Lesen

Sie die Hinweise im Ordner "Dateien". "Die interne Verklammerung der Idee der göttlichen Transzendenz mit

der im Bundesgedanken ausgedrückten Idee der rettenden Gerechtigkeit erklärt den revolutionären Charakter

der Zehn Gebote (...)", konstatiert Jürgen Habermas, Auch eine Geschicht der Philosophie. Die okzidentale

Konstellation von Glauben und Wissen, Bd. 1, Berlin 2019, 336. Dieser Spur folgend werden Genese, Geltung

und Bedeutung des Dekalogs in den Blick genommen. Der Bezug zu aktuellen Fragestellungen wird vor allem

in der Auseinandersetzung mit ausgewählten Themen aus der so genannten "Zweiten Tafel" hergestellt. Die

Veranstaltung ist vor allem für die verschiedenen Lehramtsstudiengänge konzipiert (=GsHsPTh 31).

Der Begriff der Lust in der Philosophie des Aristoteles (Seminar)

Was ist eigentlich Lust (hedonê)? Und was ist Leid (lypê)? Aristoteles unternimmt in seiner Nikomachischen

Ethik (NE) gleich zwei Versuche, diese Fragen zu beantworten. Mit diesen beiden “Lust-Abhandlungen” werden

wir uns im Seminar ausführlich befassen. Im Fokus werden aber auch zwei Arbeiten aus der Sekundärliteratur

stehen, die sich um eine einheitliche Deutung dieser beiden Abhandlungen aus der NE bemühen: F. Ricken, Der

Lustbegriff in der Nikomachischen Ethik des Aristoteles (1975) und Ausschnitte aus K. Corcilius, Streben und

Bewegen (2008). Durch die kritische Auseinandersetzung mit diesen Arbeiten soll einerseits verständlich gemacht

werden, worin Lust und Leid nach Aristoteles eigentlich besteht; zum anderen sollen die Studierenden dadurch

aber auch an ein fortgeschrittenes Studium Aristote-lischer Texte herangeführt werden. (Nebenbei: Vorkenntnisse,

insbes. der altgriechischen Sprache, werden im Seminar nicht vo-rausgesetzt.) Nun wird die besondere Situation

im anstehenden So

... (weiter siehe Digicampus)

Einführung in das philosophische Denken (GsHs) (Proseminar)
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Modul PHI-0024 (= GsHsTPh-31-Phi1)

„Wessen kann ich mir gewiss sein?“ kann als eine der Grundfragen verstanden werden, mit der sich Philosophie

in ihrer Historie und geschichtlichen Entwicklung immer wieder und von den ver-schiedensten Perspektiven

her beschäftigt. Wir werden uns damit auseinandersetzen, wie diese Frage bei verschiedenen Philosophen im

jeweiligen historischen Kontext variiert und vertieft wird. Dabei werden wir immer den Bezug im Blick behalten:

„Wessen können wir uns als Menschen im 21. Jahrhundert gewiss sein?“

Einführung in die Philosophie des Geistes (Vorlesung)

Zu Beginn der neuzeitlichen Philosophie macht René Descartes geltend, Körper und Geist seien „nicht nur

verschieden […], sondern sogar in gewissem Sinne einander […] entgegengesetzt“ (Meditationen über die Erste

Philosophie [1641], Übersicht). Der Körper sei nämlich ein „lediglich ausgedehntes, nicht denkendes Ding“ (ebd.,

Med. VI 9), der Geist dagegen ein „lediglich denkendes“, nicht ausgedehntes Ding (ebd., Med. VI 13). Mit diesem

„Dualismus“ stellt sich das seitdem kontrovers diskutierte Leib-Seele-Problem: Wie lassen sich Körper (bzw. Leib,

das Physische, etc.) und Geist (bzw. Seele, das Mentale etc.) überhaupt begrifflich fassen? Gibt es tatsächlich

einen Unterschied zwischen ihnen, und wenn ja, wie ist er geartet? Verschärft wird dieses Problem durch die

Frage nach der Möglichkeit einer Wechselwirkung zwischen beiden Bereichen: Kann etwas unkörperliches

Geistiges überhaupt in den Lauf der Welt eingreifen, wenn dieser Weltlauf, heute gängiger Überzeugung zufolge,

vollständig durch

... (weiter siehe Digicampus)

Einführung in die formale Logik (Übung)

Die (formale) Logik ist ein elementarer Bestandteil der Philosophie und hat in einer ersten Näherung die Klärung

des korrekten Denkens zur Aufgabe, womit sie auch einen zentralen Beitrag zur Argumentationstheorie leistet.

In der „Einführung in die formale Logik“ stehen die systematische Untersuchung der Form von Schlüssen

bzw. Argumenten sowie, als Bedingung hierfür, die Arbeit mit den logisch-semantischen Voraussetzungen im

Vordergrund. Ein wesentliches Ziel ist, gültige Schlüsse bzw. schlüssige Argumente von ungültigen bzw. nicht

schlüssigen zu unterscheiden, wobei zu diesem Zweck mit abstrakten Symbolen gearbeitet wird. Der Kern der

„Einführung in die formale Logik“ besteht aus: (A) Logisch-semantische Propädeutik (B) Aussagenlogik (C)

Prädikatenlogik Info zur Klausur: Die Klausur wird in der letzten Sitzung geschrieben.

Emotionstheorien in der Philosophie von der Antike bis ins Anthropozän: asynchrones Online Seminar, Teil 1

(Fortsetzung WiSe 2020/21 und SoSe 2021) (Seminar)

Das Seminar findet asynchron statt, Digicampus ist das Medium. , d.h. über eigene Lektüre und Arbeitsaufgaben

können LP erworben werden. Das "Handbuch der EMotionstheorien" liegt der Bib. digitalisiert vor, Sie finden

es über OPAC. 3 LP werden Sie erwerben können, indem Sie jede Woche einige Multiple-Choice-Fragen zu

dem jeweiligen Kapitel beantworten und selbst ein Kapitel derart vorbereiten, dass Sie dazu zum jeweiligen

Referatstermin 5 Multiple-Choice-Fragen dazu konzipieren und ein Handout entwerfen. Bitte teilen Sie mir bis

zum 20.04.2020Ihre gewünschten Beitragsthemen und die Anzahl der LP, die Sie benötigen, mit. Emotionen

sind in den letzten Jahren als zentraler Gegenstand der Ethik, philosophischen Anthropologie und Philosophie

des Geistes wieder entdeckt worden. In diesem Blockseminar behandeln wir in Referaten und Diskussionen die

wichtigsten Emotionstheorien von Platon bis Wittgenstein vor.

... (weiter siehe Digicampus)

Erklären und Verstehen in der Wissenschaft (Seminar)

Im 19ten Jahrhundert trennen Droysen und Dilthey das Verstehen vom Erklären, um die Geschichte und die

Geisteswissenschaften von den Naturwissenschaften methodologisch abzugrenzen. Daraus entwickelt sich

die sogenannte Erklären-Verstehen-Kontroverse. In den 40er Jahren des 20ten Jahrhunderts bieten Hempel

und Oppenheim ein Modell der Kausalerklärung, das als universell gültig hingestellt wird. Dieser Anspruch

wird in den 50er Jahren aufgrund des Aufbaus der analytischen Handlungstheorie, zu dem Arbeiten einiger

Schüler Wittgensteins erheblich beitragen, in Frage gestellt. Aufgrund der Problematik, die der Hempelsche

Erklärungsbegriff erzeugt, etabliert sich schließlich in den 70ern und 80ern ein neues wissenschaftstheoretisches

Paradigma der Erklärung, das das Verstehen als zentrales Moment des Erklärens auffasst. Im Seminar werden

Texte, die dieses Paradigma vorstellen, und einige weitere Texte, die seine Entwicklung begründen, diskutiert.

... (weiter siehe Digicampus)

Grundfragen der Metaphysik (Vorlesung)
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Der Begriff „Metaphysik“ wird oft mit abstrakten und realitätsfernen Gedankengängen in Verbindung gebracht.

Metaphysik als Frage nach dem „Seienden als Seiendem“ (Aristoteles) auf der einen Seite und als Frage nach

dem höchsten Seienden auf der anderen dürften diese Meinung zuerst einmal bestärken. Aber viele alltägliche

Auseinandersetzungen und Probleme betreffen die letzten Grundannahmen, die jeder/jede von uns über sich

selbst und die Wirklichkeit macht. Diese letzten Annahmen bestimmen – häufig ohne dass wir uns dessen bewusst

wären – unsere Einstellungen, Entscheidungen und Lebensorientierung. Sie betreffen u. a. folgende Frage:

Was gibt es eigentlich? Aus welcher Art von Dingen (Entitäten) setzt sich die Welt zusammen? Was ist real und

was ist Fiktion? Gibt es objektive Wahrheit? Inwiefern sollen wir in der Metaphysik auf unsere Erfahrung und

wissenschaftliche Erkenntnisse zurückgreifen? Abschließend wird auf metaphysikkritische Einwände sowie auf die

Metaphysik als Grundlagendis

... (weiter siehe Digicampus)

Grundprobleme der analytischen Philosophie (Seminar)

Die analytische Philosophie ist die gegenwärtig dominierende Strömung in der Philosophie. Sie versteht – in

erster Näherung – philosophische Probleme als kontextunabhängige und rational-argumentativ zu klärende

Sachprobleme, die insbesondere mit den Mitteln der Logik und Sprachanalyse angegangen werden müssen.

Während in der Frühphase der analytischen Philosophie Anfang des 20. Jahrhunderts eine enorme thematische

Einengung stattfand und lange eine starke Orientierung an den Naturwissenschaften feststellbar war, behandelt

die analytische Philosophie heute nahezu die gesamte Bandbreite traditionell zur Philosophie gehörender Themen

und auch die besondere Nähe zu den Naturwissenschaften ist in jüngster Zeit nicht mehr durchweg anzutreffen.

Das Seminar widmet sich der analytischen Philosophie sowohl aus historischer als auch aus systematischer

Warte. Neben einem Überblick über die Entwicklungen innerhalb der analytischen Philosophie liegt das besondere

Augenmerk auf den spezifischen Zugän

... (weiter siehe Digicampus)

Klassiker der analytischen Handlungstheorie (Seminar)

Das Seminar dient der Einführung in das Themengebiet der Handlungstheorie. Und der Schwerpunkt wird dabei

auf der Frage liegen: Was ist eine Handlung? Annähern werden wir uns dieser Frage anhand einiger ausgewählter

Themenkomplexe, u.a. indem wir uns mit dem Verhältnis von Handlungen und Körperbewegungen beschäftigen,

mit der Frage nach der Verantwortung und der Individuierung von Handlungen, mit dem Begriff der Absicht, mit

kausalen Handlungserklärungen und schließlich auch mit Fragen zur Kompatibilität von Frei-heit und kausaler

Determination des menschlichen Handelns. Textgrundlage des Seminars werden – wie es der Titel schon sagt

– klassische Texte aus der modernen, analytischen Handlungstheorie bilden. Und aufgrund der besonderen

Situation im anstehenden Sommersemester wird der Fokus des Seminars auch in einem besonderen Sinn auf

der Lektüre und kritischen Reflexion dieser Texte liegen: Da im Sommersemester alle Lehrveranstaltungen nur in

digitaler Form abgehalten werden können, w

... (weiter siehe Digicampus)

Panpsychismus (Seminar)

Deutsch (English text only in Digicampus): Der Panpsychismus ist eine altehrwürdige Position, die in der

analytischen Philosophie des Geistes neuen Aufschwung erfahren hat. Dem Panpsychismus zufolge ist Geist,

zumeist als phänomenales Bewusstsein verstanden, nicht etwa ein Phänomen, das in der Entwicklung des

Universums erst spät auftritt. Vielmehr vertritt der Panpsychismus die These, dass Geist zu den Grundlagen der

physischen Wirklichkeit gehört. Zugunsten dieser These sprechen hauptsächlich zwei Punkte: das genetische

Argument, wonach sich Geist so sehr von physischen Entitäten unterscheidet, dass er nicht aus ihnen entstehen

kann; und das Argument der intrinsischen Qualitäten, wonach der Ort des Geistes in der physischen Wirklichkeit

die qualitative Innenseite ihrer Grundbausteine („Elementarteilchen“) liegt. Wie üblich bei einer erfolgreichen

philosophischen Position, begegnet der zeitgenössische Panpsychismus in vielen verschiedenen Formen und wird

von Gegenargumenten heimgesuch

... (weiter siehe Digicampus)

Philosophie der Gegenwart (Vorlesung)

Eine philosophiegeschichtliche Vorlesung zur Philosophie der Gegenwart scheint die Historisierung unseres

Faches auf die Spitze zu treiben. Können wir sogar die Philosophie, wie sie hier und jetzt betrieben wird, nur

noch aus der Perspektive des Rückblicks zur Kenntnis nehmen? Beabsichtigt ist mit dieser Vorlesung jedoch
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etwas anderes: nämlich die Frage zu beantworten, was Philosophie heute ist und, damit verbunden, wie sie

dazu geworden. Den Ausgangspunkt dafür stellt der zwiespältige Triumph der analytischen Philosophie dar:

Einerseits hat sie eine nahezu universale Verbreitung erreicht, andererseits scheint sie darüber ihr Profil verloren

zu haben. Auch und gerade in einem systematischen, metaphilosophischem Interesse fragen wir daher, wie

es dazu gekommen ist, wie es nun aussieht und wie es weitergehen könnte. Dabei blicken wir auch auf die

Entwicklung der sogenannten kontinentalen Philosophie, insbesondere der Phänomenologie, nicht zu Zwecken

der Abgrenzung, sondern auch, um zu kl

... (weiter siehe Digicampus)

Philosophiegeschichte des Mittelalters (Vorlesung)

Grob gesprochen umfasst die Philosophie des Mittelalters im Abendland 1000 Jahre. Da es sinnvoll ist, in der

Philosophie Geschichte und Systematik zusammen zu betrachten, richtet sich in dieser Lehrveranstaltung der

Blick im Rahmen der geschichtlichen Darstellung immer auch auf die philosophischen Probleme selbst. Da das

Mittelalter geprägt ist vom Dialog zwischen dem christ-lichen und heidnischen Denken, wird dieser fruchtbare

und spannungsreiche Austausch im Vordergrund stehen. Anhand der wichtigsten Vertreter soll ein Überblick

gegeben werden, wie sich die Philosophie im Mittelalter von der Antike entfernt und wie sich der Weg in die

Neuzeit anbahnt.

Religionsphilosophie (Vorlesung)

Betrachtet man den Ausdruck Religionsphilosophie, lässt sich fragen: Was hat Religion mit Philosophie zu

tun? Ist Religionsphilosophie nicht ein hölzernes Eisen? Zunächst ist festzuhalten, dass es sich um eine

philosophische Disziplin handelt, die sich zuerst einmal mit den Fragen beschäftigt, was religiöse Überzeugungen

von sonstigen Überzeugungen unterscheidet und ob religiöse Überzeugungen rational sind oder nicht. Somit ist

Religionsphilosophie abzugrenzen von der Religionswissenschaft auf der einen Seite und von der Theologie auf

der anderen. In der Vorlesung wird neben diesen allgemeinen Fragen auch eine Auswahl spezieller Themen der

aktuellen Religionsphilosophie behandelt wie z. B. das Theodizee-Problem, die Verborgenheit Gottes, Gottes

Allwissenheit und menschliche Freiheit oder der religiöse Pluralismus.

Prüfung

PHI-0024 Philosophie in den Gesellschaftswissenschaften (EwS) - GsHs-TPh-31-Phi1

Modulprüfung, Klausur, Hausarbeit oder Mündliche Prüfung
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Modul PHI-0025 (= GsHsTPh-31-Phi2): Philosophie in den Gesell-
schaftswissenschaften (EwS) (= Philosophie in Gesellschaftswis-
senschaften 5 LP)
Philosophy in the Social Sciences (EwS)-GsHsTPh-31-Phi2

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Christian Schröer

Inhalte:

Einführung in die philosophische Anthropologie und Ethik unter besonderer Berücksichtigung von pädagogisch

bedeutsamen Problemen; Grundfragen der Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie.

Bemerkung:

EWS für das Lehramt an Grund- und Mittelschulen (§ 32 LPO I bzw. § 19 LPO - UA)

Für Moduldetails beachten Sie bitte auch den Leitfaden für alle Studiengänge:

http://www.philso.uni-augsburg.de/institute/philosophie/studium/leitfaden/

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 5.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Philosophie in den Gesellschaftswissenschaften (EwS) - GsHs-TPh-31-Phi2

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Dekalog (digital) (Vorlesung)

Die Dokumente werden digital zur Verfügung gestellt. Das digitale Lernen erfolgt über Hausaufgabe. Lesen

Sie die Hinweise im Ordner "Dateien". "Die interne Verklammerung der Idee der göttlichen Transzendenz mit

der im Bundesgedanken ausgedrückten Idee der rettenden Gerechtigkeit erklärt den revolutionären Charakter

der Zehn Gebote (...)", konstatiert Jürgen Habermas, Auch eine Geschicht der Philosophie. Die okzidentale

Konstellation von Glauben und Wissen, Bd. 1, Berlin 2019, 336. Dieser Spur folgend werden Genese, Geltung

und Bedeutung des Dekalogs in den Blick genommen. Der Bezug zu aktuellen Fragestellungen wird vor allem

in der Auseinandersetzung mit ausgewählten Themen aus der so genannten "Zweiten Tafel" hergestellt. Die

Veranstaltung ist vor allem für die verschiedenen Lehramtsstudiengänge konzipiert (=GsHsPTh 31).

Der Begriff der Lust in der Philosophie des Aristoteles (Seminar)

Was ist eigentlich Lust (hedonê)? Und was ist Leid (lypê)? Aristoteles unternimmt in seiner Nikomachischen

Ethik (NE) gleich zwei Versuche, diese Fragen zu beantworten. Mit diesen beiden “Lust-Abhandlungen” werden

wir uns im Seminar ausführlich befassen. Im Fokus werden aber auch zwei Arbeiten aus der Sekundärliteratur

stehen, die sich um eine einheitliche Deutung dieser beiden Abhandlungen aus der NE bemühen: F. Ricken, Der

Lustbegriff in der Nikomachischen Ethik des Aristoteles (1975) und Ausschnitte aus K. Corcilius, Streben und

Bewegen (2008). Durch die kritische Auseinandersetzung mit diesen Arbeiten soll einerseits verständlich gemacht

werden, worin Lust und Leid nach Aristoteles eigentlich besteht; zum anderen sollen die Studierenden dadurch

aber auch an ein fortgeschrittenes Studium Aristote-lischer Texte herangeführt werden. (Nebenbei: Vorkenntnisse,

insbes. der altgriechischen Sprache, werden im Seminar nicht vo-rausgesetzt.) Nun wird die besondere Situation

im anstehenden So
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... (weiter siehe Digicampus)

Einführung in das philosophische Denken (GsHs) (Proseminar)

„Wessen kann ich mir gewiss sein?“ kann als eine der Grundfragen verstanden werden, mit der sich Philosophie

in ihrer Historie und geschichtlichen Entwicklung immer wieder und von den ver-schiedensten Perspektiven

her beschäftigt. Wir werden uns damit auseinandersetzen, wie diese Frage bei verschiedenen Philosophen im

jeweiligen historischen Kontext variiert und vertieft wird. Dabei werden wir immer den Bezug im Blick behalten:

„Wessen können wir uns als Menschen im 21. Jahrhundert gewiss sein?“

Einführung in die Philosophie des Geistes (Vorlesung)

Zu Beginn der neuzeitlichen Philosophie macht René Descartes geltend, Körper und Geist seien „nicht nur

verschieden […], sondern sogar in gewissem Sinne einander […] entgegengesetzt“ (Meditationen über die Erste

Philosophie [1641], Übersicht). Der Körper sei nämlich ein „lediglich ausgedehntes, nicht denkendes Ding“ (ebd.,

Med. VI 9), der Geist dagegen ein „lediglich denkendes“, nicht ausgedehntes Ding (ebd., Med. VI 13). Mit diesem

„Dualismus“ stellt sich das seitdem kontrovers diskutierte Leib-Seele-Problem: Wie lassen sich Körper (bzw. Leib,

das Physische, etc.) und Geist (bzw. Seele, das Mentale etc.) überhaupt begrifflich fassen? Gibt es tatsächlich

einen Unterschied zwischen ihnen, und wenn ja, wie ist er geartet? Verschärft wird dieses Problem durch die

Frage nach der Möglichkeit einer Wechselwirkung zwischen beiden Bereichen: Kann etwas unkörperliches

Geistiges überhaupt in den Lauf der Welt eingreifen, wenn dieser Weltlauf, heute gängiger Überzeugung zufolge,

vollständig durch

... (weiter siehe Digicampus)

Einführung in die formale Logik (Übung)

Die (formale) Logik ist ein elementarer Bestandteil der Philosophie und hat in einer ersten Näherung die Klärung

des korrekten Denkens zur Aufgabe, womit sie auch einen zentralen Beitrag zur Argumentationstheorie leistet.

In der „Einführung in die formale Logik“ stehen die systematische Untersuchung der Form von Schlüssen

bzw. Argumenten sowie, als Bedingung hierfür, die Arbeit mit den logisch-semantischen Voraussetzungen im

Vordergrund. Ein wesentliches Ziel ist, gültige Schlüsse bzw. schlüssige Argumente von ungültigen bzw. nicht

schlüssigen zu unterscheiden, wobei zu diesem Zweck mit abstrakten Symbolen gearbeitet wird. Der Kern der

„Einführung in die formale Logik“ besteht aus: (A) Logisch-semantische Propädeutik (B) Aussagenlogik (C)

Prädikatenlogik Info zur Klausur: Die Klausur wird in der letzten Sitzung geschrieben.

Emotionstheorien in der Philosophie von der Antike bis ins Anthropozän: asynchrones Online Seminar, Teil 1

(Fortsetzung WiSe 2020/21 und SoSe 2021) (Seminar)

Das Seminar findet asynchron statt, Digicampus ist das Medium. , d.h. über eigene Lektüre und Arbeitsaufgaben

können LP erworben werden. Das "Handbuch der EMotionstheorien" liegt der Bib. digitalisiert vor, Sie finden

es über OPAC. 3 LP werden Sie erwerben können, indem Sie jede Woche einige Multiple-Choice-Fragen zu

dem jeweiligen Kapitel beantworten und selbst ein Kapitel derart vorbereiten, dass Sie dazu zum jeweiligen

Referatstermin 5 Multiple-Choice-Fragen dazu konzipieren und ein Handout entwerfen. Bitte teilen Sie mir bis

zum 20.04.2020Ihre gewünschten Beitragsthemen und die Anzahl der LP, die Sie benötigen, mit. Emotionen

sind in den letzten Jahren als zentraler Gegenstand der Ethik, philosophischen Anthropologie und Philosophie

des Geistes wieder entdeckt worden. In diesem Blockseminar behandeln wir in Referaten und Diskussionen die

wichtigsten Emotionstheorien von Platon bis Wittgenstein vor.

... (weiter siehe Digicampus)

Erklären und Verstehen in der Wissenschaft (Seminar)

Im 19ten Jahrhundert trennen Droysen und Dilthey das Verstehen vom Erklären, um die Geschichte und die

Geisteswissenschaften von den Naturwissenschaften methodologisch abzugrenzen. Daraus entwickelt sich

die sogenannte Erklären-Verstehen-Kontroverse. In den 40er Jahren des 20ten Jahrhunderts bieten Hempel

und Oppenheim ein Modell der Kausalerklärung, das als universell gültig hingestellt wird. Dieser Anspruch

wird in den 50er Jahren aufgrund des Aufbaus der analytischen Handlungstheorie, zu dem Arbeiten einiger

Schüler Wittgensteins erheblich beitragen, in Frage gestellt. Aufgrund der Problematik, die der Hempelsche

Erklärungsbegriff erzeugt, etabliert sich schließlich in den 70ern und 80ern ein neues wissenschaftstheoretisches

Paradigma der Erklärung, das das Verstehen als zentrales Moment des Erklärens auffasst. Im Seminar werden

Texte, die dieses Paradigma vorstellen, und einige weitere Texte, die seine Entwicklung begründen, diskutiert.

... (weiter siehe Digicampus)
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Grundfragen der Metaphysik (Vorlesung)

Der Begriff „Metaphysik“ wird oft mit abstrakten und realitätsfernen Gedankengängen in Verbindung gebracht.

Metaphysik als Frage nach dem „Seienden als Seiendem“ (Aristoteles) auf der einen Seite und als Frage nach

dem höchsten Seienden auf der anderen dürften diese Meinung zuerst einmal bestärken. Aber viele alltägliche

Auseinandersetzungen und Probleme betreffen die letzten Grundannahmen, die jeder/jede von uns über sich

selbst und die Wirklichkeit macht. Diese letzten Annahmen bestimmen – häufig ohne dass wir uns dessen bewusst

wären – unsere Einstellungen, Entscheidungen und Lebensorientierung. Sie betreffen u. a. folgende Frage:

Was gibt es eigentlich? Aus welcher Art von Dingen (Entitäten) setzt sich die Welt zusammen? Was ist real und

was ist Fiktion? Gibt es objektive Wahrheit? Inwiefern sollen wir in der Metaphysik auf unsere Erfahrung und

wissenschaftliche Erkenntnisse zurückgreifen? Abschließend wird auf metaphysikkritische Einwände sowie auf die

Metaphysik als Grundlagendis

... (weiter siehe Digicampus)

Grundprobleme der analytischen Philosophie (Seminar)

Die analytische Philosophie ist die gegenwärtig dominierende Strömung in der Philosophie. Sie versteht – in

erster Näherung – philosophische Probleme als kontextunabhängige und rational-argumentativ zu klärende

Sachprobleme, die insbesondere mit den Mitteln der Logik und Sprachanalyse angegangen werden müssen.

Während in der Frühphase der analytischen Philosophie Anfang des 20. Jahrhunderts eine enorme thematische

Einengung stattfand und lange eine starke Orientierung an den Naturwissenschaften feststellbar war, behandelt

die analytische Philosophie heute nahezu die gesamte Bandbreite traditionell zur Philosophie gehörender Themen

und auch die besondere Nähe zu den Naturwissenschaften ist in jüngster Zeit nicht mehr durchweg anzutreffen.

Das Seminar widmet sich der analytischen Philosophie sowohl aus historischer als auch aus systematischer

Warte. Neben einem Überblick über die Entwicklungen innerhalb der analytischen Philosophie liegt das besondere

Augenmerk auf den spezifischen Zugän

... (weiter siehe Digicampus)

Klassiker der analytischen Handlungstheorie (Seminar)

Das Seminar dient der Einführung in das Themengebiet der Handlungstheorie. Und der Schwerpunkt wird dabei

auf der Frage liegen: Was ist eine Handlung? Annähern werden wir uns dieser Frage anhand einiger ausgewählter

Themenkomplexe, u.a. indem wir uns mit dem Verhältnis von Handlungen und Körperbewegungen beschäftigen,

mit der Frage nach der Verantwortung und der Individuierung von Handlungen, mit dem Begriff der Absicht, mit

kausalen Handlungserklärungen und schließlich auch mit Fragen zur Kompatibilität von Frei-heit und kausaler

Determination des menschlichen Handelns. Textgrundlage des Seminars werden – wie es der Titel schon sagt

– klassische Texte aus der modernen, analytischen Handlungstheorie bilden. Und aufgrund der besonderen

Situation im anstehenden Sommersemester wird der Fokus des Seminars auch in einem besonderen Sinn auf

der Lektüre und kritischen Reflexion dieser Texte liegen: Da im Sommersemester alle Lehrveranstaltungen nur in

digitaler Form abgehalten werden können, w

... (weiter siehe Digicampus)

Panpsychismus (Seminar)

Deutsch (English text only in Digicampus): Der Panpsychismus ist eine altehrwürdige Position, die in der

analytischen Philosophie des Geistes neuen Aufschwung erfahren hat. Dem Panpsychismus zufolge ist Geist,

zumeist als phänomenales Bewusstsein verstanden, nicht etwa ein Phänomen, das in der Entwicklung des

Universums erst spät auftritt. Vielmehr vertritt der Panpsychismus die These, dass Geist zu den Grundlagen der

physischen Wirklichkeit gehört. Zugunsten dieser These sprechen hauptsächlich zwei Punkte: das genetische

Argument, wonach sich Geist so sehr von physischen Entitäten unterscheidet, dass er nicht aus ihnen entstehen

kann; und das Argument der intrinsischen Qualitäten, wonach der Ort des Geistes in der physischen Wirklichkeit

die qualitative Innenseite ihrer Grundbausteine („Elementarteilchen“) liegt. Wie üblich bei einer erfolgreichen

philosophischen Position, begegnet der zeitgenössische Panpsychismus in vielen verschiedenen Formen und wird

von Gegenargumenten heimgesuch

... (weiter siehe Digicampus)

Philosophie der Gegenwart (Vorlesung)

Eine philosophiegeschichtliche Vorlesung zur Philosophie der Gegenwart scheint die Historisierung unseres

Faches auf die Spitze zu treiben. Können wir sogar die Philosophie, wie sie hier und jetzt betrieben wird, nur
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noch aus der Perspektive des Rückblicks zur Kenntnis nehmen? Beabsichtigt ist mit dieser Vorlesung jedoch

etwas anderes: nämlich die Frage zu beantworten, was Philosophie heute ist und, damit verbunden, wie sie

dazu geworden. Den Ausgangspunkt dafür stellt der zwiespältige Triumph der analytischen Philosophie dar:

Einerseits hat sie eine nahezu universale Verbreitung erreicht, andererseits scheint sie darüber ihr Profil verloren

zu haben. Auch und gerade in einem systematischen, metaphilosophischem Interesse fragen wir daher, wie

es dazu gekommen ist, wie es nun aussieht und wie es weitergehen könnte. Dabei blicken wir auch auf die

Entwicklung der sogenannten kontinentalen Philosophie, insbesondere der Phänomenologie, nicht zu Zwecken

der Abgrenzung, sondern auch, um zu kl

... (weiter siehe Digicampus)

Philosophiegeschichte des Mittelalters (Vorlesung)

Grob gesprochen umfasst die Philosophie des Mittelalters im Abendland 1000 Jahre. Da es sinnvoll ist, in der

Philosophie Geschichte und Systematik zusammen zu betrachten, richtet sich in dieser Lehrveranstaltung der

Blick im Rahmen der geschichtlichen Darstellung immer auch auf die philosophischen Probleme selbst. Da das

Mittelalter geprägt ist vom Dialog zwischen dem christ-lichen und heidnischen Denken, wird dieser fruchtbare

und spannungsreiche Austausch im Vordergrund stehen. Anhand der wichtigsten Vertreter soll ein Überblick

gegeben werden, wie sich die Philosophie im Mittelalter von der Antike entfernt und wie sich der Weg in die

Neuzeit anbahnt.

Religionsphilosophie (Vorlesung)

Betrachtet man den Ausdruck Religionsphilosophie, lässt sich fragen: Was hat Religion mit Philosophie zu

tun? Ist Religionsphilosophie nicht ein hölzernes Eisen? Zunächst ist festzuhalten, dass es sich um eine

philosophische Disziplin handelt, die sich zuerst einmal mit den Fragen beschäftigt, was religiöse Überzeugungen

von sonstigen Überzeugungen unterscheidet und ob religiöse Überzeugungen rational sind oder nicht. Somit ist

Religionsphilosophie abzugrenzen von der Religionswissenschaft auf der einen Seite und von der Theologie auf

der anderen. In der Vorlesung wird neben diesen allgemeinen Fragen auch eine Auswahl spezieller Themen der

aktuellen Religionsphilosophie behandelt wie z. B. das Theodizee-Problem, die Verborgenheit Gottes, Gottes

Allwissenheit und menschliche Freiheit oder der religiöse Pluralismus.

Prüfung

PHI-0025 Philosophie in den Gesellschaftswissenschaften (EwS) - GsHs-TPh-31-Phi2

Modulprüfung, Klausur, Hausarbeit oder Mündliche Prüfung
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Modul ETH-0027 (= GsHsTPh-31-eRe1)

Modul ETH-0027 (= GsHsTPh-31-eRe1): Evangelische Theologie
im erziehungswissenschaftlichen Studium I (EWS - Grund- und
Hauptschule) (= Evangelische Theologie in Gesellschaftswissen-
schaften 3 LP)

3 ECTS/LP

Version 1.2.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Petra von Gemünden

Naurath, Elisabeth, Prof. Dr.; Oberdorfer, Bernd, Prof. Dr.; wiss. MitarbeiterInnen/AssistentInnen

Inhalte:

Religion/Religionen als pädagogisch-anthropologische Realität; Überblick über die religiösen Aspekte von Bildung

und Erziehung; Kenntnis ethischer Probleme aus theologischer Sicht [vgl. LPO I § 32 (1)]; Einblicke in die zentralen

Inhalte der Biblischen Theologie, der Systematischen Theologie und der Religionspädagogik und deren aktuelle

Problemstellungen sowie in grundlegende Positionen, Haltungen und Werte des Christentums.

Lernziele/Kompetenzen:

Siehe Inhalte

Bemerkung:

Für das Modul muss mindestens eine Veranstaltung à 2 Semesterwochenstunden belegt werden.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 90 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen einer Klausur

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

i. d. R.

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Biblische Theologie

Sprache: Deutsch

Inhalte:

a) Die Bibel und ihre Zeit (Diese Veranstaltungen sind im EWS-Bereich nur wählbar für Studierende, die NICHT

Evangelische Theologie als Fach studieren.)

b) Texte und Themen des Alten und Neuen Testaments (Diese Veranstaltungen sind im EWS-Bereich nur wählbar

für Studierende des Faches Evangelische Theologie. Dabei dürfen sie nicht im fachwissenschaftlichen Bereich

abgerechnet werden.)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in das Neue Testament (Vorlesung)

Modulteil: Sytematische Theologie

Sprache: Deutsch

Inhalte:

a) Einführung in die Dogmatik

b) Einführung in die Ethik

c) Grundzüge und wichtige Epochen der Kirchen- und Dogmengeschichte

d) Konfessionskunde

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:
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Einführung in die Sozialethik (Vorlesung)

»Die drängenden Fragen heutiger Ethik sind sozialer Natur. Darum ist es längst nicht mehr zureichend, wenn

sich die Ethik bzw. die praktische Philosophie mit Fragen der individuellen Lebensführung beschäftigt.« (Ulrich

Körtner) Die Vorlesung wird zunächst einführen in Grundlagen der Sozialethik und daraufhin ausgewählte aktuelle

sozialethische Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden; Globalisierung; Umwelt; Gentechnik) behandeln.

Konfessionskunde (Vorlesung)

Dogmatisch gibt es nur die »eine heilige, katholische und apostolische Kirche« (so das Nicäno-

Konstantinopolitanische Glaubensbekenntnis). Dennoch hat es eine umfassende organisatorische Einheit der

Kirche nie gegeben. Im Gegenteil hat sich in der Christentumsgeschichte eine Vielzahl von unterschiedlichen

Erscheinungsformen sozial gelebten christlichen Glaubens ausdifferenziert; seit der Neuzeit spricht man von

»Konfessionen«. Weltweit, aber auch in Deutschland, ist die konfessionelle Pluralität immer deutlicher sichtbar.

Ihre Kenntnis ist deshalb ein wichtiges Moment theologischer Bildung. Die Vorlesung wird einsetzen mit der

theologischen Frage, wie sich geglaubte Einheit und gelebte Vielfalt zueinander verhalten. Daraufhin sollen

die wichtigsten Konfessionen bzw. Konfessionsfamilien vorgestellt werden: die orthodoxen Kirchen (samt

den altorientalischen Kirchen), die römisch-katholische Kirche, die unterschiedlichen aus der Reformation

hervorgegangenen Kirchen (u.a. lutherisch, refor

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Religionspädagogik

Sprache: Deutsch

Inhalte:

a) Bildungstheoretische Grundlagen der Religionspädagogik

b) Didaktik und Methoden des Religionsunterrichts

c) Geschichtliche und aktuelle Situationen des Religionsunterrichts

d) Modelle und Prinzipien religiösen Lernens

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in die Religionspädagogik (Vorlesung)

Nach einer grundlegenden Einführung zur Entstehung und historischen Entwicklung der Religionspädagogik als

Wissenschaft soll die Verortung religionspädagogischen Handels am Lern- und Lebensort Schule im Vordergrund

der Vorlesung stehen: • Rechtliche Begründung des Religionsunterrichts • Schul- und religionssoziologische

Aspekte des Religionsunterrichts • Modelle von Religions- bzw. Ethikunterricht in den einzelnen Bundesländern

• Religionsunterricht in Bayern unter bes. Berücksichtigung neuer Entwicklungen • Pluralisierung der Lebenswelt

und religiöse Sozialisation von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen heute • Religiöse Entwicklung auf

der Basis neuerer Erkenntnisse der Entwicklungspsychologie • Inhalte und Ziele des Religionsunterrichts in den

verschiedenen Schularten und Schulstufen Aktuelle Diskussion zur Schulseelsorge

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Evangelische Theologie im erziehungswissenschaftlichen Studium I

Klausur, unbenotet

Beschreibung:

Ausnahmefall SoSe 2020: Hausaufgabe, nur falls Klausur nicht möglich (gilt nur für den Modulteil

Religionspädagogik)

Gültig im Sommersemester 2020 - MHB erzeugt am 16.06.2020 43



Modul ETH-0028 (= GsHsTPh-31-eRe2)

Modul ETH-0028 (= GsHsTPh-31-eRe2): Evangelische Theologie
im erziehungswissenschaftlichen Studium II (EWS - Grund- und
Hauptschule) (= Evangelische Theologie in Gesellschaftswissen-
schaften 5 LP)

5 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Petra von Gemünden

Naurath, Elisabeth, Prof. Dr.; Oberdorfer, Bernd, Prof. Dr.; wiss. MitarbeiterInnen/AssistentInnen

Inhalte:

Religion/Religionen als pädagogisch-anthropologische Realität; Überblick über die religiösen Aspekte von Bildung

und Erziehung; Kenntnis ethischer Probleme aus theologischer Sicht [vgl. LPO I § 32 (1)]; Einblicke in die zentralen

Inhalte der Biblischen Theologie, der Systematischen Theologie und der Religionspädagogik und deren aktuelle

Problemstellungen sowie in grundlegende Positionen, Haltungen und Werte des Christentums.

Lernziele/Kompetenzen:

Siehe Inhalte

Bemerkung:

Für das Modul muss mindestens eine Veranstaltung à 2 Semesterwochenstunden belegt werden.

Studierende, die Ev. Theologie als Unterrichts- oder Drittelfach studieren, dürfen nur Veranstaltungen besuchen, die

nicht schon im fachwissenschaftlichen oder fachdidaktischen Bereich belegt worden sind.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen einer  Klausur

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

i. d. R.

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Biblische Theologie

Sprache: Deutsch

Inhalte:

a) Die Bibel und ihre Zeit (Diese Veranstaltungen sind im EWS-bereich nur wählbar für Studierende, die NICHT

Evangelische Theologie als Fach studieren.)

b) Texte und Themen des Alten und Neuen Testaments (Diese Veranstaltungen sind im EWS-Bereich nur wählbar

für Studierende des Faches Evangelische Theologie. Dabei dürfen sie nicht im fachwissenschaftlichen Bereich

angerechnet werden.)

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in das Neue Testament (Vorlesung)

Modulteil: Systematische Theologie

Sprache: Deutsch
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Inhalte:

a) Einführung in die Dogmatik

b) Einführung in die Ethik

c) Grundzüge und wichtige Epochen der Kirchen- und Dogmengeschichte

d) Konfessionskunde

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in die Sozialethik (Vorlesung)

»Die drängenden Fragen heutiger Ethik sind sozialer Natur. Darum ist es längst nicht mehr zureichend, wenn

sich die Ethik bzw. die praktische Philosophie mit Fragen der individuellen Lebensführung beschäftigt.« (Ulrich

Körtner) Die Vorlesung wird zunächst einführen in Grundlagen der Sozialethik und daraufhin ausgewählte aktuelle

sozialethische Themenfelder (z.B. Krieg und Frieden; Globalisierung; Umwelt; Gentechnik) behandeln.

Konfessionskunde (Vorlesung)

Dogmatisch gibt es nur die »eine heilige, katholische und apostolische Kirche« (so das Nicäno-

Konstantinopolitanische Glaubensbekenntnis). Dennoch hat es eine umfassende organisatorische Einheit der

Kirche nie gegeben. Im Gegenteil hat sich in der Christentumsgeschichte eine Vielzahl von unterschiedlichen

Erscheinungsformen sozial gelebten christlichen Glaubens ausdifferenziert; seit der Neuzeit spricht man von

»Konfessionen«. Weltweit, aber auch in Deutschland, ist die konfessionelle Pluralität immer deutlicher sichtbar.

Ihre Kenntnis ist deshalb ein wichtiges Moment theologischer Bildung. Die Vorlesung wird einsetzen mit der

theologischen Frage, wie sich geglaubte Einheit und gelebte Vielfalt zueinander verhalten. Daraufhin sollen

die wichtigsten Konfessionen bzw. Konfessionsfamilien vorgestellt werden: die orthodoxen Kirchen (samt

den altorientalischen Kirchen), die römisch-katholische Kirche, die unterschiedlichen aus der Reformation

hervorgegangenen Kirchen (u.a. lutherisch, refor

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Religionspädagogik

Sprache: Deutsch

Inhalte:

a) Bildungstheoretische Grundlagen der Religionspädagogik

b) Didaktik und Methoden des Religionsunterrichts

c) Geschichtliche und aktuelle Situationen des Religionsunterrichts

d) Modelle und Prinzipien religiösen Lernens

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Einführung in die Religionspädagogik (Vorlesung)

Nach einer grundlegenden Einführung zur Entstehung und historischen Entwicklung der Religionspädagogik als

Wissenschaft soll die Verortung religionspädagogischen Handels am Lern- und Lebensort Schule im Vordergrund

der Vorlesung stehen: • Rechtliche Begründung des Religionsunterrichts • Schul- und religionssoziologische

Aspekte des Religionsunterrichts • Modelle von Religions- bzw. Ethikunterricht in den einzelnen Bundesländern

• Religionsunterricht in Bayern unter bes. Berücksichtigung neuer Entwicklungen • Pluralisierung der Lebenswelt

und religiöse Sozialisation von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen heute • Religiöse Entwicklung auf

der Basis neuerer Erkenntnisse der Entwicklungspsychologie • Inhalte und Ziele des Religionsunterrichts in den

verschiedenen Schularten und Schulstufen Aktuelle Diskussion zur Schulseelsorge

... (weiter siehe Digicampus)
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Prüfung

Evangelische Theologie im erziehungswissenschaftlichen Studium II

Klausur, unbenotet

Beschreibung:

Ausnahmefall SoSe 2020: Hausaufgabe, nur falls Klausur nicht möglich (gilt nur für den Modulteil

Religionspädagogik)
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Modul KTH-7301 (= GsHsTPh-31-kRe1)

Modul KTH-7301 (= GsHsTPh-31-kRe1): Katholische Theologie
in Gesellschaftswissenschaften 3LP (= Katholische Theologie in
Gesellschaftswissenschaften 3 LP)
Catholic Theology in social sciences

3 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Georg Langenhorst

Inhalte:

Religion/Religionen als pädagogisch-anthropologische Realität; Überblick über die religiösen Aspekte von Bildung und

Erziehung; Kenntnis ethischer Probleme aus theologischer Sicht

Lernziele/Kompetenzen:

Religion/Religionen als pädagogisch-anthropologische Realität; Überblick über die religiösen Aspekte von Bildung und

Erziehung; Kenntnis ethischer Probleme aus theologischer Sicht

Bemerkung:

Die Studierenden können innerhalb des erziehungswissenschaftlichen Studiums (Gesellschaftswissenschaften und

Theologie/Philosophie) wählen, ob sie 3LP ind Gesellschaftswissenschaften und 5LP in Theologie/Philosophie oder

5LP ind Gesellschaftswissenschaften und 3LP in Theologie/Philosophie erwerben wollen.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 90 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Katholische Theologie in Gesellschaftswissenschaften 3LP

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 3.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Das Christentum: Spuren in der heutigen Zeit (EWS-Wahlpflichtveranstaltung)

Aufgrund der hohen Nachfrage wird der Kurs dieses Semester zweimal angeboten. Alternativtermin Montag, 10.00

- 11.30 Uhr

Das Christentum: Spuren in der heutigen Zeit (EWS-Wahlpflichtveranstaltung)

Diese Veranstaltung wird aufgrund der hohen Nachfrage zweimal im Semester angeboten. Alternativtermin

Dienstag, 10:00 - 11.30 Uhr, HS III

Prüfung

KTH-7301 Katholische Theologie in Gesellschaftswissenschaften 3LP

Klausur

Beschreibung:

Ausnahmefall SoSe 20: Portfolio
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Modul KTH-7302 (= GsHsTPh-31-kRe2)

Modul KTH-7302 (= GsHsTPh-31-kRe2): Katholische Theologie
in Gesellschaftswissenschaften 5LP (= Katholische Theologie in
Gesellschaftswissenschaften 5 LP)
Catholic Theology in social sciences

5 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Georg Langenhorst

Inhalte:

Religion/Religionen als pädagogisch-anthropologische Realität; Überblick über die religiösen Aspekte von Bildung und

Erziehung; Kenntnis ethischer Probleme aus theologischer Sicht

Lernziele/Kompetenzen:

Religion/Religionen als pädagogisch-anthropologische Realität; Überblick über die religiösen Aspekte von Bildung und

Erziehung; Kenntnis ethischer Probleme aus theologischer Sicht

Bemerkung:

Die Studierenden können innerhalb des erziehungswissenschaftlichen Studiums (Gesellschaftswissenschaften und

Theologie/Philosophie) wählen, ob sie 3LP ind Gesellschaftswissenschaften und 5LP in Theologie/Philosophie oder

5LP ind Gesellschaftswissenschaften und 3LP in Theologie/Philosophie erwerben wollen.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

1. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Katholische Theologie in Gesellschaftswissenschaften 5LP

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 5.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Das Christentum: Spuren in der heutigen Zeit (EWS-Wahlpflichtveranstaltung)

Aufgrund der hohen Nachfrage wird der Kurs dieses Semester zweimal angeboten. Alternativtermin Montag, 10.00

- 11.30 Uhr

Das Christentum: Spuren in der heutigen Zeit (EWS-Wahlpflichtveranstaltung)

Diese Veranstaltung wird aufgrund der hohen Nachfrage zweimal im Semester angeboten. Alternativtermin

Dienstag, 10:00 - 11.30 Uhr, HS III

Prüfung

KTH-7302 Katholische Theologie in Gesellschaftswissenschaften 5LP

Klausur

Beschreibung:

Ausnahmefall SoSe20: Portfolio
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Modul SPK-0002 (= EwS-Prak-1)

Modul SPK-0002 (= EwS-Prak-1): Pädagogisch-didaktisches
Schulpraktikum (= Pädagogisch-didaktisches Schulpraktikum
(LPO UA 2008))

6 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. phil. habil. Klaus Zierer

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Einführung in didaktisches Handeln in der Schule

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Modulteil: Pädagogisch-didaktisches Schulpraktikum

Sprache: Deutsch

Prüfung

Vorbereitung auf didaktisches Handeln in der Schule

Portfolioprüfung, unbenotet
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Modul GER-4106 (= GsHsD-13-DID)

Modul GER-4106 (= GsHsD-13-DID): Deutschdidaktik Aufbaumo-
dul Praktikum (2008) (= Aufbaumodul Fachdidaktik Deutsch)

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Klaus Maiwald

Inhalte:

Fachbezogenes Unterrichten bzw. praxisbezogene Anwendung

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul erlernen Sie die Analyse fachlicher Lernprozesse und die Diagnose von Lernfortschritten sowie die

selbstständige Entwicklung und Durchführung von Unterrichtsvorschlägen zu zentralen fachlichen Inhalten und Zielen

(inkl. Literatur für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene) des Deutschunterrichts.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Bestandenes Basismodul

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Lernziele:

S.u. Modul

Inhalte:

S.u. Modul

Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Begleitseminar Praktikum Primarstufe - Kurs B (Seminar)

Im Begleitseminar erfolgen Planung, Reflexion und Dokumentation von Unterricht zu zentralen fachlichen Inhalten

und Zielen der jeweiligen Schulart im Hinblick auf fachdidaktische Konzeptionen.

Modulteil: Begleitseminar zum Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Lernziele:

S.u. Modul

Inhalte:

S.u. Modul

Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrveranstaltung.
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Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Begleitseminar Praktikum Primarstufe - Kurs B (Seminar)

Im Begleitseminar erfolgen Planung, Reflexion und Dokumentation von Unterricht zu zentralen fachlichen Inhalten

und Zielen der jeweiligen Schulart im Hinblick auf fachdidaktische Konzeptionen.

Begleitseminar Praktikum Sekundarstufe - Kurs A (Seminar)

Im Begleitseminar erfolgen Planung, Reflexion und Dokumentation von Unterricht zu zentralen fachlichen Inhalten

und Zielen der jeweiligen Schulart im Hinblick auf fachdidaktische Konzeptionen.

Prüfung

Modulgesamtprüfung: Bericht

Modulprüfung, Bericht, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen, Eigenstudium
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Modul DAF-5301 (= DDZ-34-Prak)

Modul DAF-5301 (= DDZ-34-Prak): Fachdidaktisches Praktikum
Deutsch als Zweitsprache (= Praktikum + Begleitseminar Deutsch
als Zweitsprache)

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Kristina Peuschel

Dr. Sonja Reiß-Held

Inhalte:

Praktikum in einer Schulklasse mit hohem Migrationsanteil mit selbständigen Unterrichtsversuchen,

Schülerbeobachtungen und der Analyse von Unterrichtssequenzen.

Lernziele/Kompetenzen:

Sie erhalten Einblick in die Praxis des Faches.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

60 Std. Praktikum (Präsenzstudium)

75 Std. laufende Vor- und Nachbereitung (Selbststudium)

15 Std. Seminar (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

Erfolgreiche Teilnahme an mindestens zwei der drei Basismodule.

Im Falle des studienbegleitenden Schulpraktikums werden alle

Veranstaltungen des Moduls gleichzeitig besucht

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: in der Regel

mind. 1x pro Studienjahr

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

Semester

SWS:

5

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes Praktikum oder Blockpraktikum

Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Praktikum GS 1: "Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum DaZ in einer multikulturellen Klasse der

Grundschule“ (Praktikum)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Im Praktikum lernen Sie die schulische und sprachliche Situation

von Kindern/ Jugendlichen mit Deutsch als Zweitsprache vor Ort kennen. Zielgruppe ist eine multikulturelle

Regelklasse oder Deutschklasse. Sie haben die Möglichkeit zu selbständigen Unterrichtsversuchen, nehmen

gezielt Beobachtungen von Schülerinnen und Schülern vor und analysieren Unterrichtssequenzen. Außerdem

sollen Diagnoseverfahren erprobt werden. Im Begleitseminar werden Ihre Unterrichtsstunden vorgestellt und

analysiert. Darüber hinaus werden Diagnose-/Testverfahren sowie Sprachförderkonzepte vorgestellt bzw.

erarbeitet.

... (weiter siehe Digicampus)

Praktikum GS 2: "Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum DaZ in einer multikulturellen Klasse der

Grundschule“ (Praktikum)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Im Praktikum lernen Sie die schulische und sprachliche Situation

von Kindern/ Jugendlichen mit Deutsch als Zweitsprache vor Ort kennen. Zielgruppe ist eine multikulturelle

Gültig im Sommersemester 2020 - MHB erzeugt am 16.06.2020 52



Modul DAF-5301 (= DDZ-34-Prak)

Regelklasse oder Deutschklasse. Sie haben die Möglichkeit zu selbständigen Unterrichtsversuchen, nehmen

gezielt Beobachtungen von Schülerinnen und Schülern vor und analysieren Unterrichtssequenzen. Außerdem

sollen Diagnoseverfahren erprobt werden. Im Begleitseminar werden Ihre Unterrichtsstunden vorgestellt und

analysiert. Darüber hinaus werden Diagnose-/Testverfahren sowie Sprachförderkonzepte vorgestellt bzw.

erarbeitet.

... (weiter siehe Digicampus)

Praktikum MS 1: "Fachdidaktisches Praktikum DaZ mit Begleitseminar - Mittelschule" (Praktikum)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Im Praktikum lernen Sie die schulische und sprachliche Situation

von Kindern/ Jugendlichen mit Deutsch als Zweitsprache vor Ort kennen. Zielgruppe ist eine multikulturelle

Regelklasse oder Übergangsklasse. Sie haben die Möglichkeit zu selbständigen Unterrichtsversuchen, nehmen

gezielt Beobachtungen von Schülerinnen und Schülern vor und analysieren Unterrichtssequenzen. Außerdem

sollen Diagnoseverfahren erprobt werden. Im Begleitseminar werden Ihre Unterrichtsstunden vorgestellt und

analysiert. Darüber hinaus werden Diagnose-/Testverfahren sowie Sprachförderkonzepte vorgestellt bzw.

erarbeitet.

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Fachdidaktisches Praktikum Deutsch als Zweitsprache

Bericht, unbenotet

Beschreibung:

Die Leistungen werden durch regelmäßige Teilnahme sowie einen abschließenden Praktikumsbericht erbracht.

Modulteile

Modulteil: Praktikumsbegleitendes Seminar

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 1

Inhalte:

Begleitseminar zum Praktikum

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Praktikum GS 1: "Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum DaZ in einer multikulturellen Klasse der

Grundschule“ (Praktikum)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Im Praktikum lernen Sie die schulische und sprachliche Situation

von Kindern/ Jugendlichen mit Deutsch als Zweitsprache vor Ort kennen. Zielgruppe ist eine multikulturelle

Regelklasse oder Deutschklasse. Sie haben die Möglichkeit zu selbständigen Unterrichtsversuchen, nehmen

gezielt Beobachtungen von Schülerinnen und Schülern vor und analysieren Unterrichtssequenzen. Außerdem

sollen Diagnoseverfahren erprobt werden. Im Begleitseminar werden Ihre Unterrichtsstunden vorgestellt und

analysiert. Darüber hinaus werden Diagnose-/Testverfahren sowie Sprachförderkonzepte vorgestellt bzw.

erarbeitet.

... (weiter siehe Digicampus)

Praktikum GS 2: "Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum DaZ in einer multikulturellen Klasse der

Grundschule“ (Praktikum)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Im Praktikum lernen Sie die schulische und sprachliche Situation

von Kindern/ Jugendlichen mit Deutsch als Zweitsprache vor Ort kennen. Zielgruppe ist eine multikulturelle

Regelklasse oder Deutschklasse. Sie haben die Möglichkeit zu selbständigen Unterrichtsversuchen, nehmen

gezielt Beobachtungen von Schülerinnen und Schülern vor und analysieren Unterrichtssequenzen. Außerdem

sollen Diagnoseverfahren erprobt werden. Im Begleitseminar werden Ihre Unterrichtsstunden vorgestellt und
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analysiert. Darüber hinaus werden Diagnose-/Testverfahren sowie Sprachförderkonzepte vorgestellt bzw.

erarbeitet.

... (weiter siehe Digicampus)

Praktikum MS 1: "Fachdidaktisches Praktikum DaZ mit Begleitseminar - Mittelschule" (Praktikum)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Im Praktikum lernen Sie die schulische und sprachliche Situation

von Kindern/ Jugendlichen mit Deutsch als Zweitsprache vor Ort kennen. Zielgruppe ist eine multikulturelle

Regelklasse oder Übergangsklasse. Sie haben die Möglichkeit zu selbständigen Unterrichtsversuchen, nehmen

gezielt Beobachtungen von Schülerinnen und Schülern vor und analysieren Unterrichtssequenzen. Außerdem

sollen Diagnoseverfahren erprobt werden. Im Begleitseminar werden Ihre Unterrichtsstunden vorgestellt und

analysiert. Darüber hinaus werden Diagnose-/Testverfahren sowie Sprachförderkonzepte vorgestellt bzw.

erarbeitet.

... (weiter siehe Digicampus)
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Modul EAS-3490 (= GsHsE-14-DID): English and American Stu-
dies (Didactics): Internship (P+Ü, 5 LP) PO 08 (= Aufbaumodul
Fachdidaktik Englisch)
English and American Studies (Didactics): Internship

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Engelbert Thaler

Inhalte:

Grundlegende Theorien, Konzepte, Ansätze und Methoden der Fremdsprachendidaktik, auf die schulische Praxis

übertragen und anwenden; fachbezogenes Unterrichten, Fremdsprachenunterricht vorbereiten, durchführen,

analysieren, reflektieren und evaluieren.

Lernziele/Kompetenzen:

Fachlich:

Die Studierenden können die bereits erworbenen Kenntnisse aus den Schwerpunktbereichen der Englischdidaktik

(Einflussfaktoren, Kompetenzen, Methodik, Leistungsbeurteilung) auf die schulische Praxis übertragen.

Methodisch:

In selbsttätigen Erprobungen eignen sich die Studierenden praktische Lehr-/Lernerfahrungen an der von ihnen

gewählten Schulart an. Dazu gehört die Vorbereitung, Durchführung, Analyse, Reflexion sowie Evaluation der

einzelnen Unterrichtsstunden im Fach Englisch.

Sozial/personal:

Die Studierenden stellen sich auf soziale Situationen außerhalb eines universitären Kontextes ein und lernen, sich

im Umfeld der jeweiligen Schulart zurechtzufinden. Hierbei zeigen sie auch Sekundärtugenden wie Pünktlichkeit und

Zuverlässigkeit.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

90 Std. Vor- und Nachbereitung des Stoffes inkl. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

60 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

Voraussetzungen:

abgeschlossenes Modul "Didactics: Introduction (V+PS, 6 LP) PO

08" (EAS-3190)

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

WS und SoSe

Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes Praktikum

Lehrformen: Praktikum

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Modulteil: Begleitübung zum studienbegleitenden Praktikum

Lehrformen: Übung

Sprache: Englisch / Deutsch

SWS: 2

Prüfung

English and American Studies (Didactics): Internship (P+Ü, 5 LP) PO 08

Modulprüfung, (Portfolio)
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Modul GEO-3102 (= GsHsGeo-13-Prak): Studienbegleitendes
fachdidaktisches Praktikum (= Modul Praktikum Geographiedi-
daktik)
Practical Training for Geography Education (During Term)

5 ECTS/LP

Version 2.0.0 (seit SoSe16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Ulrike Ohl

Inhalte:

Planung, Durchführung und kritische Reflexion von Geographieunterricht

Lernziele/Kompetenzen:

Schulartspezifischen Unterricht planen, durchführen und reflektieren können; einen schriftlichen Unterrichtsentwurf

verfassen können

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Bestandenes Fachdidaktik Basismodul

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jährlich Empfohlenes Fachsemester:

5. - 9.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

6

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes Praktikum GS

Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Studienbegleitendes Praktikum GS (Praktikum)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist.

Studienbegleitendes Praktikum GS (Praktikum)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist.

Studienbegleitendes Praktikum GS (Praktikum)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist.

Modulteil: Vorbereitungsseminar zum studienbegleitenden Praktikum GS

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Semester

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Vorbereitungsseminar zum studienbegleitenden Praktikum GS (Kurs 1) (Seminar)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist.

Vorbereitungsseminar zum studienbegleitenden Praktikum GS (Kurs 2) (Seminar)
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Modulteil: Studienbegleitendes Praktikum HS

Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 4

Modulteil: Vorbereitungsseminar zum studienbegleitenden Praktikum HS

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Vorbereitungsseminar zum studienbegleitenden Praktikum MS (Seminar)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist.

Modulteil: Studienbegleitendes Praktikum RS

Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 4

Modulteil: Vorbereitungsseminar zum studienbegleitenden Praktikum RS

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

SWS: 2

Modulteil: Studienbegleitendes Praktikum GY

Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 4

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Studienbegleitendes Praktikum GY (Praktikum)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist.

Modulteil: Vorbereitungsseminar zum studienbegleitenden Praktikum GY

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Vorbereitungsseminar zum studienbegleitenden Praktikum GY (Seminar)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist.
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Prüfung

Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum

Hausarbeit/Seminararbeit, über eine selbst gehaltene erfolgreiche Unterrichtsstunde, unbenotet

Beschreibung:

30h aktive Teilnahme am Begleitseminar

65h aktive Teilnahme am Praktikum mit Besprechung

55h Vorbereitung der selbst gehaltenen Stunden mit schriftlicher Dokumentation
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Modul GES-7109 (= GsHsG-14-DID): Praktikum: Didaktik der Ge-
schichte (= Aufbaumodul Didaktik der Geschichte)

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Susanne Popp

Wobring, Michael, Dr.

Inhalte:

Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum mit geschichtsdidaktischem Begleitseminar; Einblick in die Tätigkeit

einer Lehrkraft im fachbezogenen Unterricht;

Erste Erfahrungen mit der adressaten- und sachgerechten Anwendung geschichtsdidaktischer Konzeptionen,

Theorien und Forschungsergebnisse im Zuge der fachspezifischen Planung, Gestaltung und Evaluierung von

Unterrichtsprozessen; Elementare anwendungsorientierte Fähigkeit zur adressaten- und sachgerechten Auswahl,

Strukturierung, Sequenzierung und Elementarisierung von fachspezifischen Lerninhalten auf der Grundlage der

geltenden Lehrpläne; Elementare anwendungsorientierte Fähigkeit zur alters- und schulartspezifischen Förderung von

fachbezogenen Sach- und Methodenkompetenzen unter besonderer Berücksichtigung der Lernvoraussetzungen und

-fortschritte

Lernziele/Kompetenzen:

Einblick in die praktische Tätigkeit einer Lehrkraft im fachbezogenen Unterricht; erste praktische Erfahrung mit

fachspezifischer Unterrichtsplanung, -durchführung und -evaluation

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Abschluss des Basismoduls Didaktik der Geschichte.

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes Tagespraktikum Didaktik der Geschichte

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2.0

Lernziele:

Siehe unter Modul.

Inhalte:

Siehe unter Modul.

Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrverstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Studienbegleitendes Tagespraktikum Grundschule: Birkenau Grundschule (DID) (Praktikum)

Studienbegleitendes Tagespraktikum Grundschule: Grundschule Neusäß (DID) (Praktikum)

Studienbegleitendes Tagespraktikum Mittelschule (DID) (Praktikum)

Studienbegleitendes Tagespraktikum Realschule (DID) (Praktikum)
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Prüfung

Studienbegleitendes Tagespraktikum - Didaktik der Geschichte

Modulprüfung, unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an den Lehrveranstaltungen, Vor- und Nachbereitung der Sitzungen, Eigenstudium

Beschreibung:

Didaktik der Geschichte im Rahmen des vertieft studierten Faches Geschichte / LA Gym (§ 67 LPO I), Didaktik

der Geschichte im Rahmen des Unterrichtsfaches Geschichte / LA GS, HS, RS (§ 48 LPO I) Einsemestriges

studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum (§ 34 (1) 4.)

Modulteile

Modulteil: Begleitseminar zum Praktikum - Theorie und Praxis des Geschichtsunterrichts

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 3.0

Lernziele:

Siehe unter Modul.

Inhalte:

Siehe unter Modul.

Lehr-/Lernmethoden:

Literatur:

Literaturhinweise erfolgen in der Lehrverstaltung.

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Theorie und Praxis des Geschichtsunterrichts: Begleitseminar zum Praktikum Grundschule (DID)

Das Begleitseminar gibt Hilfestellungen zur theoretisch fundierten und reflektierten Unterrichtsplanung, wobei

grundlegende geschichtsdidaktische Fragen anwendungsbezogen vertieft werden. Vorgesehen sind eine

Einführung in die didaktische Analyse und die Planung einer Geschichtsstunde, das gemeinsame Erstellen

eines Unterrichtsentwurfes sowie die Vorbesprechung der Stunden, die im Rahmen des Praktikums gehalten

werden. Daneben werden ausgewählte methodische Aspekte anhand einer Textauswahl, die auf Wunsch in einem

Reader zur Verfügung gestellt werden kann, erörtert. Workload-Korrelation: 1 LP: Besuch der Seminarsitzungen

2 LP: Konzeption, Reflexion und Bericht über Unterrichtsvorhaben Aufgrund des kooperativen Charakters dieser

Lehrveranstaltung kann der Studienerfolg nur bei regelmäßiger Anwesenheit gewährleistet werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Theorie und Praxis des Geschichtsunterrichts: Begleitseminar zum Praktikum Mittelschule (DID)

Das Begleitseminar gibt Hilfestellungen zur theoretisch fundierten und reflektierten Unterrichtsplanung, wobei

grundlegende geschichtsdidaktische Fragen anwendungsbezogen vertieft werden. Vorgesehen sind eine

Einführung in die didaktische Analyse und die Planung einer Geschichtsstunde, das gemeinsame Erstellen

eines Unterrichtsentwurfes sowie die Vorbesprechung der Stunden, die im Rahmen des Praktikums gehalten

werden. Daneben werden ausgewählte methodische Aspekte anhand einer Textauswahl, die auf Wunsch in einem

Reader zur Verfügung gestellt werden kann, erörtert. Workload-Korrelation: 1 LP: Besuch der Seminarsitzungen

2 LP: Konzeption, Reflexion und Bericht über Unterrichtsvorhaben Aufgrund des kooperativen Charakters dieser

Lehrveranstaltung kann der Studienerfolg nur bei regelmäßiger Anwesenheit gewährleistet werden.

... (weiter siehe Digicampus)

Theorie und Praxis des Geschichtsunterrichts: Begleitseminar zum Praktikum Realschule (DID)

Das Begleitseminar gibt Hilfestellungen zur theoretisch fundierten und reflektierten Unterrichtsplanung, wobei

grundlegende geschichtsdidaktische Fragen anwendungsbezogen vertieft werden. Vorgesehen sind eine

Einführung in die didaktische Analyse und die Planung einer Geschichtsstunde, das gemeinsame Erstellen

eines Unterrichtsentwurfes sowie die Vorbesprechung der Stunden, die im Rahmen des Praktikums gehalten

werden. Daneben werden ausgewählte methodische Aspekte anhand einer Textauswahl, die auf Wunsch in einem
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Reader zur Verfügung gestellt werden kann, erörtert. Workload-Korrelation: 1 LP: Besuch der Seminarsitzungen

2 LP: Konzeption, Reflexion und Bericht über Unterrichtsvorhaben Aufgrund des kooperativen Charakters dieser

Lehrveranstaltung kann der Studienerfolg nur bei regelmäßiger Anwesenheit gewährleistet werden.

... (weiter siehe Digicampus)
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Modul KUN-0012: Aufbaumodul studienbegleitendes fachdidakti-
sches Praktikum Kunst (= Studienbegleitendes fachdidaktisches
Praktikum Kunst)
Intermediate Module - Course-Related Internship Training in Art Education

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Christiane Schmidt-Maiwald

Inhalte:

Die Studierenden sollen die Kompetenz erlangen, den Kunstunterricht in der Realschule zu planen, durchzuführen

und zu reflektieren. 

Lernziele/Kompetenzen:

• Planung und Durchführung des Kunstunterrichts

• Erprobung von Fachmethoden

• Einblicke in die Unterrichtspraxis

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

28 Std. Teilnahme an Lehrveranstaltungen (Präsenzstudium)

122 Std. Prüfungsvorbereitung (Selbststudium)

Voraussetzungen:

Bestandenes Modul KUN-0001 (RsK-UF-01; GsHsK-UF-01)

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

2. - 4.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

2

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

147-351 Studienbegleitendes Praktikum (A + V) (Seminar)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist.

Modulteil: Seminar zum Studienbegleitenden fachdidaktischen Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

146-350 Praktikumsbegleitendes Seminar (auch für zusätzliches studienbegleitendes Praktikum) (A + V)

(Seminar)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Das praktikumsbegleitende Seminar richtet sich im SoSe an Studierende

der Lehrämter Real-, Mittel- und Grundschule. In engem Bezug zur Praxis werden die Aufgabenbereiche

(Präsentation, Bewertung, etc.) und Prinzipien des Kunstunterrichts (Stundenkonzeption aus einem Thema, aus

einem Material heraus) begleitend erarbeitet und reflektiert sowie die Entwürfe der zu haltenden Lehrversuche

gemeinsam diskutiert, vor- und nachbereitet. Anforderung/ LP-Erwerb (5 LP): Präsentation des Lehrversuchs mit

Handout/ Praktikumsbericht
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Prüfung

Aufbaumodul studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum Kunst

Bericht
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Modul MTH-8690 (= GsMa-15-DID): Studienbegleitendes fachdi-
daktisches Praktikum mit Begleitseminar Grundschule (= Stu-
dienbegleitendes Praktikum mit Begleitseminar Mathematik
(Grundschule))

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Renate Motzer

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes Praktikum GS

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 5.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Begleitseminar zum Praktikum (GS)(Gruppe Do) (Seminar)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist.

Begleitseminar zum Praktikum (GS)(Gruppe Mo) (Seminar)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist.

Intensivseminar : Projekt : Mathekurse an Augsburger Grundschulen Regelmäßiger Termin gilt auch für die

Online-Veranstaltung Mittwoch: 15:45 - (Seminar)

Kommentar/Beschreibung Begleitveranstaltung zum Praktikum: Intensivseminar zum Projekt "Mathekurse

an Augsburger Grund-schulen " in Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung Augsburg , die 300 € als

Aufwandsentschädigung bezahlt)) Untertitel: Vertiefte Fachdidaktik mit eigenverantwortlicher Unterrichtstätigkeit

an einer unserer Kursschulen ; Anerkennung zum studienbegleitenden oder zum zusätzlich studienbegleitenden

Praktikum Zeit / Veranstaltungsort: Mittwoch: 15:45 - 17:30, wöchentlich (ab 20.4.2020,vorher nach Absprache

Intensivierung : Didaktik/Methodik zum veränderten Mathematikunterricht in der Grundschule, Ort: (2001/T)

Für das SS sind noch 2-4 Plätze frei. Auf Grund deraktuellen Situation kann vorerst keine eigenverantwortliche

Lehrtätigkeitangeboten werden. Anmeldungen zum SS 2020 sind ab sofortabhängig von der weikteren

Entwicklung und damit kann auch keine neue Zusage abgegeben werden. -----

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

Praktikum Mathematik GS

Praktikum, unbenotet
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Modul MTH-8490 (= HsMa-15-DID): Studienbegleitendes fachdi-
daktisches Praktikum mit Begleitseminar Mittelschule (= Studi-
enbegleitendes Praktikum mit Begleitseminar Mathematik (Mittel-
schule))

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Christian Groß

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

keine

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes Praktikum MS

Sprache: Deutsch

ECTS/LP: 5.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Mathematikunterricht in Hauptschulen

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Das Praktikumsamt teilt nach Ostern kurzfristig mit, ob das Praktkum und

damit auch das Begleitseminar stattfinden können oder nicht.

Prüfung

Praktikum Mathematik MS

Praktikum, unbenotet
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Modul MUP-9015: Seminar zum Praktikum (= Studienbegleitendes
fachdidaktisches Praktikum Musik)

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Bernhard Hofmann

Inhalte:

Das Pflichtangebot ergänzende und vertiefende berufsfeldspezifische Inhalte

Lernziele/Kompetenzen:

Vertiefung und Profilbildung im Hinblick auf  fachwissenschaftliche und musikpädagogische /-didaktische

Kompetenzen

Voraussetzungen: ECTS/LP-Bedingungen:

Studienbegleitend zu erbringende

Leistungen einschließlich 1

Lehrversuchs

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Seminar zum Praktikum

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar zum studienbegleitenden Praktikum (Grundschule) – donnerstags nach dem Praktikum (Seminar)

Seminar zum studienbegleitenden Praktikum (Mittelschule) – donnerstags nach dem Praktikum (Seminar)

Modulteil: Praktikum

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Seminar zum studienbegleitenden Praktikum (Grundschule) – donnerstags nach dem Praktikum (Seminar)

Seminar zum studienbegleitenden Praktikum (Mittelschule) – donnerstags nach dem Praktikum (Seminar)

Prüfung

Bericht

Bericht, unbenotet
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Modul DNW-7033 (= GsPhy-11-DID)

Modul DNW-7033 (= GsPhy-11-DID): Studienbegleitendes fach-
didaktisches Praktikum Physik für Lehramt an Grundschulen (=
Aufbaumodul Fachdidaktik Physik)

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS08/09)

Modulverantwortliche/r: Dr. Franz-Josef Heiszler

Inhalte:

- Unterrichtsbeobachtungen und Unterrichtsversuche

- allgemeine und fallspezifische Analyse von Unterrichtssituationen

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zu fachbezogenem Unterrichten

Fähigkeit zu fachlichem Diagnostizieren und Beurteilen

Fähigkeit zur sachgerechten Analyse von Unterricht

Fähigkeit zur Vorbereitung und Reflexion von Unterricht

Bemerkung:

Anmeldung für das kommende Studienjahr (Wintersemester oder darauffolgendes Sommersemester) bis zum 15.4.

beim Praktikumsamt der Universität Augsburg.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Erfolgreicher Abschluss der allgemeinen Fachdidaktik Physik (DNW-7001)

sowie Abschluss oder mindestens gleichzeitige Teilnahme am

Experimentellen Seminar (DNW-7016 gemäß LPO-UA 2008 bzw. DNW-7061

gemäß LPO-UA 2012)

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

6

Wiederholbarkeit:

keine

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes Unterrichtspraktikum

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf WS oder SoSe

SWS: 4

Lernziele:

siehe Modulbeschreibung

Inhalte:

siehe Modulbeschreibung

Lehr-/Lernmethoden:

Unterrichtshospitationen und Lehrversuche

Literatur:

an der Schule eingeführte Lehrbücher

Modulteil: Begleitseminar zum Schulpraktikum

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS oder SoSe

SWS: 2
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Lernziele:

siehe Modulbeschreibung

Inhalte:

allgemeine und fachspezifische Analyse von Unterrichtssituationen

Lehr-/Lernmethoden:

Seminar

Literatur:

in Absprache mit der jeweiligen Schule

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Portfolioprüfung, unbenotet

Beschreibung:

Das Portfolio umfasst die kommentieren Unterrichtskonzepte der während des Praktikums gehaltenen

Unterrichtseinheiten und die Besprechungsunterlagen des Begleitseminars.
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Modul DNW-7032 (= Hs-Phy-11-DID): Studienbegleitendes fachdi-
daktisches Praktikum Physik für Lehramt an Mittelschulen (= Auf-
baumodul Fachdidaktik Physik)

5 ECTS/LP

Version 1.1.0 (seit WS08/09)

Modulverantwortliche/r: Dr. Franz-Josef Heiszler

Inhalte:

- Unterrichtsbeobachtungen und Unterrichtsversuche

- allgemeine und fallspezifische Analyse von Unterrichtssituationen

Lernziele/Kompetenzen:

Fähigkeit zu fachbezogenem Unterrichten

Fähigkeit zu fachlichem Diagnostizieren und Beurteilen

Fähigkeit zur sachgerechten Analyse von Unterricht

Fähigkeit zur Vorbereitung und Reflexion von Unterricht

Bemerkung:

Anmeldung für das kommende Studienjahr (Wintersemester oder darauffolgendes Sommersemester) bis zum 15.4.

beim Praktikumsamt der Universität Augsburg.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Erfolgreicher Abschluss der allgemeinen Fachdidaktik Physik (DNW-7001)

sowie Abschluss oder mindestens gleichzeitige Teilnahme am

Experimentellen Seminar (DNW-7011 gemäß LPO-UA 2008 bzw. DNW-7059

gemäß LPO-UA 2012)

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

6

Wiederholbarkeit:

keine

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes Unterrichtspraktikum

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf WS oder SoSe

SWS: 4

Lernziele:

siehe Modulbeschreibung

Inhalte:

siehe Modulbeschreibung

Lehr-/Lernmethoden:

Unterrichtshospitationen und Lehrversuche

Literatur:

an der Schule eingeführte Lehrbücher

Modulteil: Begleitseminar zum Schulpraktikum

Sprache: Deutsch

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WS oder SoSe

SWS: 2
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Lernziele:

siehe Modulbeschreibung

Inhalte:

allgemeine und fachspezifische Analyse von Unterrichtssituationen

Lehr-/Lernmethoden:

Seminar

Literatur:

in Absprache mit der jeweiligen Schule

Prüfung

Modulgesamtprüfung

Portfolioprüfung, unbenotet

Beschreibung:

Das Portfolio umfasst die kommentierten Unterrichtskonzepte der während des Praktikums gehaltenen

Unterrichtseinheiten und die Besprechungsunterlagen des Begleitseminars.
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Modul ETH-0024 (= GsHsER-15-DID): Studienbegleitdendes Prak-
tikum (= Aufbaumodul Praktikum Evangelische Religionslehre)

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Elisabeth Naurath

wiss. MitarbeiterIn/AssistentIn

Inhalte:

Konkrete und praktische Vorbereitung, Durchführung und Analyse von Religionsunterricht an ausgewählten

Praktikumsschulen (Unterrichtsvorbereitung, -gestaltung und -reflexion), Faktoren religiöser Bildung in Theorie und

Praxis.

Lernziele/Kompetenzen:

Siehe Inhalte

Bemerkung:

Der Besuch des studienbegleitenden fachdidaktischen Praktikums im Fach Evangelische Religionslehre sowie der

zeitgleiche Besuch des Begleitseminars ist immer nur im Wintersemester möglich; Das Studienbegleitende Praktikum

sowie die zum Abschluss des Begleitseminars zu verfassende Didaktische Analyse (über eine im Praktikum

gehaltene Unterrichtsstunde) muss verpflichtend im Fach evangelische Religionslehre geleistet werden, um die

Voraussetzungen für die Beantragung der Vocatio (Bevollmächtigung durch die Kirche) zu erfüllen.

 

(Studierende der Lehrämter Realschule und Gymnasium erhalten vom Dozenten einen Teilnahmeschein)

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Gleichzeitige Teilnahme an Praktikum und Begleitseminar "Fachdidaktische

Schlüsselqualifikation"

ECTS/LP-Bedingungen:

Modulgesamtprüfung: unbenoteter

Bericht („Didaktische Analyse“)

Angebotshäufigkeit: jedes

Wintersemester

Empfohlenes Fachsemester:

ab dem 3.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

6

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes Praktikum Evangelische Religionslehre (Praktikum)

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Grundschule

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im

Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik

und der Praxis des Religionsunterrichts zu schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische

Unterrichtsversuche im Religionsunter richt, begleitet durch die/den Praktikumslehrer*in und das Seminar zu

planen, möglichst selbstständig durchzuführen und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden

gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine »Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich

Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Gymnasium

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im

Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik

und der Praxis des Religionsunterrichts zu schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische
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Unterrichtsversuche im Religionsunterricht, begleitet durch die/den Praktikumslehrer*in und das Seminar zu

planen, möglichst selbstständig durchzuführen und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden

gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine »Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich

Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Mittelschule

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im

Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik

und der Praxis des Religionsunterrichts zu schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische

Unterrichtsversuche im Religionsunterricht, begleitet durch die/den Praktikumslehrer*in und das Seminar zu

planen, möglichst selbstständig durchzuführen und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden

gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine »Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich

Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Realschule

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im

Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik

und der Praxis des Religionsunterrichts zu schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische

Unterrichtsversuche im Religionsunterricht, begleitet durch die/den Praktikumslehrer*in und das Seminar zu

planen, möglichst selbstständig durchzuführen und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden

gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine »Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich

Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Modulteil: Begleitseminar "Fachdidaktische Schlüsselqualifikation": Vorbereitung, Durchführung und Analyse

von Religionsunterricht (Seminar)

Sprache: Deutsch

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Grundschule

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im

Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik

und der Praxis des Religionsunterrichts zu schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische

Unterrichtsversuche im Religionsunter richt, begleitet durch die/den Praktikumslehrer*in und das Seminar zu

planen, möglichst selbstständig durchzuführen und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden

gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine »Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich

Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Gymnasium

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im

Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik

und der Praxis des Religionsunterrichts zu schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische

Unterrichtsversuche im Religionsunterricht, begleitet durch die/den Praktikumslehrer*in und das Seminar zu

planen, möglichst selbstständig durchzuführen und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden

gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine »Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich

Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Mittelschule

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im

Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik

und der Praxis des Religionsunterrichts zu schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische

Unterrichtsversuche im Religionsunterricht, begleitet durch die/den Praktikumslehrer*in und das Seminar zu
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planen, möglichst selbstständig durchzuführen und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden

gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine »Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich

Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Studienbegleitendes Praktikum Lehramt Realschule

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Die Veranstaltung begleitet das fachdidaktische Praktikum im

Sommersemester mit dem Ziel, eine Brücke zwischen den theoretischen Grundlagen der Religionsdidaktik

und der Praxis des Religionsunterrichts zu schlagen. Hauptziel des Seminars ist es deshalb, erste praktische

Unterrichtsversuche im Religionsunterricht, begleitet durch die/den Praktikumslehrer*in und das Seminar zu

planen, möglichst selbstständig durchzuführen und gemeinsam zu reflektieren. Eine von den Studierenden

gehaltene Unterrichtsstunde wird durch eine »Didaktische Analyse« zusätzlich vertieft; die Arbeit ist zugleich

Bedingung für den Erhalt der »Vocatio«.

Prüfung

Studienbegleitendes Praktikum mit Begleitseminar Fachdidaktische Schlüsselqualifikation

Hausarbeit/Seminararbeit, unbenotet
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Modul KTH-3000 (= GsHsKR-11-DID): Aufbau Fachdidaktik: Ka-
tholische Religionslehre 5LP (= Aufbaumodul Fachdidaktik Ka-
tholische Religionslehre)
Intermediate course for teaching methodology: Chatholic religious education

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Georg Langenhorst

Inhalte:

- Kenntniserwerb von Grundlagen und Bedingungen religionsdidaktischer Konzepte

- Einübung in Verfahren der Unterrichtsbeobachtung und –analyse

- Planung, Reflexion und Dokumentation eigener Unterrichtsversuche

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

- können grundlegende Unterrichtsprozesse beobachten, auswerten und für künftige Planung fruchtbar machen.

- können sich über Unterrichtsbeobachtungen und Planungen untereinander austauschen und die Praxiserfahrungen

auf theoretisches didaktisches Lernwissen beziehen.

- verfügen über die Fähigkeiten, Unterrichtsstunden im Fach Religion zielbewusst und didaktisch kompetent zu planen

und durchzuführen.

Bemerkung:

Regelmäßige Teilnahme und eigenständige Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen werden erwartet.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

keine

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester:

3. - 6.

Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

4

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Studienbegleitendes Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Modulteil: Begleitseminar zum Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 2

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Planung und Analyse des Religionsunterrichts (MS) (Seminar)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Bei Fragen, ob das Praktikum stattfindet wenden Sie sich bitte an den

Dozenten: manfred.riegger@kthf.uni-augsburg.de oder beachten Sie die Hinweise auf Digicampus! Das Seminar

ist eine Begleitveranstaltung zum studienbegleitenden fachdidaktischen Praktikum, das Sie in den verschiedenen

Praktikumsschulen ableisten. Inhaltlich stehen vor allem die Planung von Unterrichtsentwürfen und die Analyse

von Unterrichtsversuchen aus dem Praktikum im Vordergrund. Nur für Studierende, die sich bereits für das

studienbegleitende fachdidaktische Praktikum angemeldet haben und einen Platz zugeteilt bekommen haben.

Literatur: Hilger, Georg/Leimgruber, Stephan/Ziebertz, Hans-Georg, Religionsdidaktik. Ein Leitfaden für Studium,
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Ausbildung und Beruf, München 2010. Riegel, Ulrich, Religionsunterricht planen. Ein didaktisch-methodischer

Leitfaden für die Planung einer Un

... (weiter siehe Digicampus)

Planung, Durchführung und Analyse des Religionsunterrichts (für LA GS , Mag. Theol.) (Seminar)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der

dann aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Dieses Seminar möchte eine Brücke zwischen Theorie und Praxis

schlagen. So stehen die (selbst-)kritischen Nachbesprechungen und Erfahrungsberichte aus den gehaltenen

Religionsstunden im Zentrum jeder Seminarsitzung. Zudem wird Unterrichtsmaterial vorgestellt, die schriftliche

Unterrichtsvorbereitung nach dem Modell der Elementarisierung besprochen sowie kindgemäße Methoden im

Religionsunterricht vorgestellt und zum Teil auch selbst erprobt. Bei Rückfragen, ob die Veranstaltung stattfindet

wenden Sie sich bitte bei der Dozentin michaela.neumann@kthf.uni-augsburg.de oder beachten Sie Änderungen

auf Digicampus

Prüfung

KTH-3000 Gesamtmodulprüfung

Beteiligungsnachweis, unbenotet

Gültig im Sommersemester 2020 - MHB erzeugt am 16.06.2020 75
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Modul PBD-0094 (= GsHsSo-11-DID): Studienbegleitendes fach-
didaktisches Praktikum im Unterrichts-/Schulfach Sozialkunde (=
Aufbaumodul Fachdidaktik Sozialkunde)

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Prof. Dr. Andreas Brunold

Ohlmeier, Bernhard, PD Dr.

Inhalte:

Die Inhalte umfassen u.a.:

• Politische und gesellschaftliche Prozesse, Institutionen und Handlungsfelder

• Politikdidaktische Konzeptionen und Prinzipien

• Planung, Durchführung, Nachbereitung und Evaluation von politischem und sozialkundlichem Unterricht in der

jeweiligen Schulform

Lernziele/Kompetenzen:

Ziel des Aufbaumoduls ist es, politikdidaktische Konzeptionen auf Gegenstände der Politischen Bildung zu beziehen

und anzuwenden. Dabei geht es um die Aneignung schulartenspezifischer didaktisch-methodischer Kompetenzen im

Hinblick auf Planung, Durchführung, Nachbereitung und Evaluation von politischem Unterricht sowie insbesondere um

die Fähigkeit, Lernenden mit unterschiedlichen Vorverständnissen und lebensweltlichen Erfahrungen politische und

soziologische Sachverhalte zu erläutern.

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Erfolgreiche Absolvierung des Grundlagenmoduls der Fachdidaktik

Modul Grundlagen politischen Lernens und Lehrens (PBD-0091) - Pflicht

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

(Praktikum und Begleitseminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

6

Wiederholbarkeit:

beliebig

Modulteile

Modulteil: Theorie-Praxis-Seminar im Schulfach Sozialkunde

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 2.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Theorie-Praxis-Seminar im Schulfach Sozialkunde an der Grundschule (Seminar)

Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Update: Das Praktikum soll im Sommersemester stattfinden. Über die

genau Organisation halten wir Sie per E-Mail auf dem Laufenden. Alle relevanten Informationen finden Sie

zu gegebenem Zeitpunkt auch hier: https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/politische-

bildung-und-politikdidaktik/news/ Die Studierenden bekommen im Praktikum einen unmittelbaren Einblick in

die Planung, Durchführung, Nachbereitung und Evaluation von politischem bzw. sozialwissenschaftlichem

Unterricht. Anhand einzelner Unterrichtsmodelle, -beispiele und -projekte lernen sie insbesondere fachspezifische

Arbeitsweisen kennen und anwenden. Die Vorbereitung und Analyse unterrichtlicher Vorhaben schließt

eigene Unterrichtsversuche mit ein. LV Planung und Analyse des Unterrichts im Schulfach Sozialkunde an der

Grundschule Begleitveranstaltung zum studienbegleitenden Pr

... (weiter siehe Digicampus)

Theorie-Praxis-Seminar im Schulfach Sozialkunde an der Haupt-/Mittelschule und am Gymnasium (Seminar)
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Die Veranstaltung kann nur als PrÃ¤senzveranstaltung durchgefÃ¼hrt werden, wenn dies aufgrund der dann

aktuellen Corona-Lage mÃ¶glich ist. Update: Das Praktikum soll im Sommersemester stattfinden. Über die

genau Organisation halten wir Sie per E-Mail auf dem Laufenden. Alle relevanten Informationen finden Sie

zu gegebenem Zeitpunkt auch hier: https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/politische-

bildung-und-politikdidaktik/news/ Die Studierenden bekommen im Praktikum einen unmittelbaren Einblick in

die Planung, Durchführung, Nachbereitung und Evaluation von politischem bzw. sozialwissenschaftlichem

Unterricht. Anhand einzelner Unterrichtsmodelle, -beispiele und -projekte lernen sie insbesondere fachspezifische

Arbeitsweisen kennen und anwenden. Die Vorbereitung und Analyse unterrichtlicher Vorhaben schließt eigene

Unterrichtsversuche mit ein.

... (weiter siehe Digicampus)

Modulteil: Planung und Analyse des Unterrichts im Schulfach Sozialkunde

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 3.0

Zugeordnete Lehrveranstaltungen:

Planung und Analyse des Unterrichts im Schulfach Sozialkunde an der Grundschule (Seminar)

Die zentralen fachdidaktischen Module der Unterrichtsplanung (Ziele/Kompetenzerwartungen, Inhalte,

politikdidaktische Perspektiven, Methoden und Medien, Bedingungsanalyse) werden erschlossen, miteinander

verzahnt und entsprechend der im Praktikum anfallenden Themen exemplarisch in Didaktische Analysen bzw.

Unterrichtsmodelle umgesetzt.

Planung und Analyse des Unterrichts im Schulfach Sozialkunde an der Haupt-/Mittelschule und am

Gymnasium (Seminar)

Die zentralen fachdidaktischen Module der Unterrichtsplanung (Ziele/Kompetenzerwartungen, Inhalte,

politikdidaktische Perspektiven, Methoden und Medien, Bedingungsanalyse) werden erschlossen, miteinander

verzahnt und entsprechend der im Praktikum anfallenden Themen exemplarisch in Didaktische Analysen bzw.

Unterrichtsmodelle umgesetzt. Prof. Dr. Andreas Brunold Politische Bildung und Politikdidaktik Philosophisch-

Sozialwissenschaftliche Fakultät Universität Augsburg LV 04 05 0006 Prof. Dr. Andreas Brunold: Planung und

Analyse des Unterrichts im Schulfach Sozialkunde an der Mittelschule und am Gymnasium Termine: Donnerstag:

14:00 - 15:30, wöchentlich Modulzuordnungen für Lehramtsstudiengänge LPO UA (2008): Aufbaumodul HsSo-11-

DID Nr. 2, GySo-14-DID Nr. 2 Freier Bereich LPO UA (2012): Aufbaumodul HsSo-11-DID Nr. 2, GySo-14-DID

Nr. 2 Freier Bereich FB-HsSo-DF-02 Modulzuordnungen für andere Studiengänge Lehramtsbezogener Master of

Education: MaLA-FD-Soz-02, MaLA-FD-Soz-03a, MaLA-FD-Soz-03b

... (weiter siehe Digicampus)

Prüfung

PBD-0094 Studienbegleitendes fachdidaktisches Praktikum im Unterrichts-/Schulfach Sozialkunde

Übung + Praktikum, Unterricht und Didaktische Analyse, unbenotet

Gültig im Sommersemester 2020 - MHB erzeugt am 16.06.2020 77



Modul SPO-0923

Modul SPO-0923: Zusätzliches Studienbegleitendes Praktikum
mit Begleitseminar (= Studienbegleitendes fachdidaktisches
Praktikum Sport)

5 ECTS/LP

Version 1.0.0 (seit WS15/16)

Modulverantwortliche/r: Dr. Martin Scholz

Woerlein, Harald

Inhalte:

siehe Studienbegleitendes Praktikum Lehramt

Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150 Std.

Voraussetzungen:

Lehramt GS bzw. HS (§36 bzw. §38)

ECTS/LP-Bedingungen:

Bestehen der Modulprüfung

Angebotshäufigkeit: jedes Semester Empfohlenes Fachsemester: Minimale Dauer des Moduls:

1 Semester

SWS:

5

Wiederholbarkeit:

siehe PO des Studiengangs

Modulteile

Modulteil: Praktikum

Lehrformen: Praktikum

Sprache: Deutsch

SWS: 4

ECTS/LP: 3.0

Modulteil: Begleitseminar

Lehrformen: Seminar

Sprache: Deutsch

SWS: 2

ECTS/LP: 2.0

Prüfung

SPO-0923 Zusätzliches Studienbegleitendes Praktikum mit Begleitseminar

Praktikum, Praktikum und Seminar, unbenotet
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